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Nach nur achtwöchiger Bauzeit 
eröffnete Bürgermeister Erich 

Ruetz in Anwesenheit zahl- 

reicher Ehrengäste, im Rahmen 
des 12. Völser Marktturniers den 
völlig neu gestalteten Kunstra- 
senplatz im Bereich der Neuen 

Mittelschule/Hauptschule Völs. 
Sportreferent Vizebürgermei- 

ster LA Toni Pertl konnte dazu 
u.a. Vizebürgermeister Walter 
Kathrein, mehrere Gemein- 

deräte, den Bezirksobmann des 
TFV Heinz Lechner und den 
Vizepräsidenten des ASVÖ Dir. 
Fichtl begrüßen. 

Bereits im Jahr 1998 wurde auf 

dem ehemaligen Hartplatz ein 

kombinierter Kunsteisplatz / 
Rasenplatz errichtet. Nach nun- 

mehr 12-jähriger intensiver 

Nutzung musste der Platz mit 

einem Kostenaufwand von ca. 

€ 340.000,- erneuert werden. 
Zusätzlich wurde eine Bereg- 

nungsanlage eingebaut. Das 

Vorhaben wird vom Land Tirol 

finanziell unterstützt. 

Wie Bürgermeister Erich Ruetz 

in seiner Eröffnungsansprache 
betonte, steht der Platz neben 

der Schule und dem SV Cyta 

Völs auch der frei spielenden 

Jugend zur Verfügung. Auch 

wird der Platz, so wie bisher, 

weiterhin im Winter als Eislauf- 

platz genützt. 

Ein besonderer Dank erging an 

Sportreferent Vizebürgermeister 

  

LA Toni Pertl, Gemeindebaumei- 
ster Ing. Florian Rangger, Ing. 
Laurin Hosp für Planung und 
Bauaufsicht und Ing. Andreas 
Lumosegger von der bauaus- 
führenden Fa. STRABAG. 

Ein Fußballspiel Gemeinderäte 
gegen Vorstandsmitglieder des 
SV Cyta Völs, es wurde von 
Schiedsrichter LA Konrad Plautz 
geleitet und endete mit einem 
2:2 unentschieden, bildete den 
offiziellen Abschluss der Eröff- 
nungsveranstaltung. 

Die Tore für den GR erzielten 
Silvia Pöhli und Alexander Gut- 
jahr. Für den SV Völs war Gott- 
fried Elhardt zweimal Erfolg- 
reich. 
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Kunstrasenplatz feierlich eröffnet 

  

  

  
in die höchste 

Tiroler Amateurliga 

TIROLER-LIGA 

aufgestiegen. 
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Blutspendeaktion 
am Dienstag, 5.7.2011 

von 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, 
im Mehrzwecksaal 

der Hauptschule Völs 

Wir bitten die Bevölkerung, sich 
zahlreich an dieser Aktion zu 
beteiligen. 

Einige Daten 
zur Blutspendeaktion: 

Wer darf Blut spenden? 
Jede Person zwischen 18 und 65 
Jahren (Erstspender bis 60 Jah- 
re). In Zweifelsfällen steht bei 
jeder Blutspende ein Arzt bera- 
tend zur Verfügung. 

Was ist zur Blutspende mitzu- 
bringen? 
Laut Blutsicherheitsgesetz ist 
bei Erstspendern ein Lichtbild- 
ausweis und bei Mehrfachspen- 
dern der Blutspenderausweis 
mitzubringen. 

Welche persönlichen Vorteile 
bringt eine Blutspende mit sich? 
e Es wird jedem Blutspender die 
Blutgruppe und der Rhesus- 
faktor bestimmt. 

e Das bedeutet, dass bei einem 
Unfall schneller geholfen 
werden kann. 

° Außerdem steht jeder Blut- 
spender in einer Gesundheits- 
kontrolle und zwar: 

Blutdruckmessung, Körpertem- 
peraturmessung, Hämoglobin- 
bestimmung, 2 Leberfunkti- 
onsproben, Antikörpersuchtest, 
Lues-Serumprobe und HIV-Test 
(Aidstest), Neopterin- und Cho- 
lesterinbestimmung, PSA - Pros- 
tata Vorsorgeuntersuchung. 

Jeder Blutspender erhält sämt- 
liche Befunde der Blutuntersu- 
chung zugesandt! 

Wer darf nicht spenden? 
e Wer einmal an Tuberkulose 

oder Malaria erkrankt war. 
e Wer innerhalb des letzten Jah- 

res eine große Operation an 
sich vornehmen lassen musste. 

e Wer einmal an Gelbsucht 
(Hepatitis B, C oder unklaren 
Ursprungs) erkrankt war. 

e Wer innerhalb der letzten 4 

Wochen eine infektiöse Erkran- 
kung (auch grippaler Infekt, 
Fieberblase) durchgemacht hat. 

Wichtiger Hinweis! 
Um allen Missverständnissen 
vorzubeugen, stellen wir aus- 

drücklich fest, dass es im Rah- 
men einer Blutspende unmög- 
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lich ist, mit dem HIV-Virus 

(Aids-Erreger) infiziert zu wer- 
den, da seit eh und je Einmal- 
nadeln und Einmalbeutel ver- 
wendet werden. 
Jedem Spender werden 400 
bis 500 cem Blut entnommen. 
Die Spende ist vollkommen 
unschädlich und schmerzlos. Sie 
kann sogar gesundheitsfördernd 
sein. 

Mit Ihrer Spende 
helfen Sie mit, 

Menschenleben zu retten! 

"Gib Y% Liter deines Blutes, 

eine Viertelstunde deiner Zeit 
und du rettest ein Menschen- 
leben, vielleicht das eigene!" 

Richtlinie für den Heiz- 
kostenzuschuss 2011/12 
Das Land Tirol gewährt für die 
Heizperiode 2010/2011 nach 
Maßgabe der folgenden Richtli- 
nien einen einmaligen Zuschuss 
zu den Heizkosten. 

Antrags- bzw. zuschuss- 
berechtigter Personen- 
kreis: 
e Pensionisten/Pensionistinnen 

mit Bezug der geltenden Aus- 
gleichszulage 

e Bezieherlnnen von Pensions- 
vorschüssen bis zur Höhe der 
geltenden Einkommensgren- 
zen 
AlleinerzieherInnen mit min- 
destens einem im gemein- 
samen Haushalt lebenden, 

unterhaltsberechtigten Kind 
mit Anspruch auf Familien- 
beihilfe 

Ehepaare bzw. Lebensge- 
meinschaften mit mindestens 
einem im gemeinsamen Haus- 
halt lebenden, unterhaltsbe- 
rechtigten Kind mit Anspruch 
auf Familienbeihilfe 

Nicht antrags- bzw. 
zuschussberechtigt sind: 
e Bezieherlnnen von laufenden 
Grundsicherungs-/Grundver- 
sorgungsleistungen, die die 
Übernahme der Heizkosten 
als Grundsicherungs-/Grund- 
versorgungsleistung erhalten 

© BewohnerInnen von Alten- 
und Pflegeheimen, Schüler- 
und Studentenheimen 

Für die Antragstellung 
gelten folgende Netto- 
Einkommensgrenzen: 

e€ 800,00 pro Monat für 
alleinstehende Personen 

e€ 1.200,00 pro Monat für 
Ehepaare und Lebensgemein- 

schaften 

e € 180,00 pro Monat zusätz- 
lich für jedes im gemeinsamen 
Haushalt lebende, unter- 
haltsberechtigte Kind mit 
Anspruch auf Familienbeihilfe 

e € 400,00 pro Monat für die 
erste weitere erwachsene Per- 
son im Haushalt 

e € 250,00 pro Monat für jede 
weitere erwachsene Person im 
Haushalt 

Bei der Ermittlung des 
monatlichen Einkommens 
sind anzurechnen: 
Eigen-/Witwen-/Waisenpensi- 
onen, Unfallrenten, Pensionen 

aus dem Ausland, Einkünfte 
aus selbstständiger und nicht 
selbstständiger Arbeit (Lohn, 
Gehalt), Leistungen aus der 
Arbeitslosen- und Krankenver- 
sicherung, Lehrlingsentschä- 
digungen, Studienbeihilfen, 
Stipendien, Einkommen aus 

Vermietung und Verpachtung, 
Kinderbetreuungsgeld und 
Zuschüsse zum Kinderbetreu- 
ungsgeld, Unterhaltszahlungen 
und -vorschüsse/Alimente, 
Nebenzulagen 

Bei der Ermittlung des 
monatlichen Einkom- 
mens sind nicht anzu- 
rechnen: 
Pflegegeldbezüge, Familienbei- 
hilfe, Wohn- und Mietzinsbei- 
hilfen, Unterhaltszahlungen/ 
Alimente, soweit sie gericht- 
lich festgelegt sind, Witwen- 
grundrenten nach dem KOVG, 

Beschädigtengrundrenten nach 
dem KOVG einschließlich der 
Erhöhung nach 811 Abs. 2 und 
3 KOVG 

Höhe des Heizkostenzu- 
schusses: 
Die Höhe des Heizkostenzu- 
schusses beträgt einmalig 
€ 175,00 pro Haushalt 

Dem Ansuchen sind fol- 
gende Unterlagen anzu- 
schließen: 
e Einkommensnachweis (aktu- 

eller Pensionsbescheid, aktu- 
eller Lohn- oder Gehaltszettel, 

aktuelle Bezugsbestätigung 
- AMS, TGKK, Unterhalt, Ali- 
mente 

e Nachweis über den Bezug der 
Familienbeihilfe (bei Kindern) 

Antragsteller können den ein- 
maligen Zuschuss beim Gemein- 
deamt Völs, Hauptbüro, vom 1. 
Juni bis 30. November 2011 
beantragen. Weitere Informati- 
onen und Auskünfte unter der 
Tel. Nr. 30 31 11-21 bei Frau 
Pleyer. 

Schultaschen gesucht! 
Der Countdown läuft: Noch 

kurze Zeit bis zu den großen 

Sommerferien. Endlich Schul- 
schluss. Deine Schultasche lan- 

det dann in der hintersten Ecke 

deines Kinderzimmers? Bevor sie 

im Herbst zum Schulstart gegen 
ein neues, trendigeres Modell 

ausgetauscht wird? 

Die Kinder im Kosovo freu- 
en sich über deine alte Schul- 

tasche. Verschenke Sie doch! 
Und das geht ganz einfach: 

In deine gebrauchte Schulta- 
sche packst du saubere, nicht 

kaputte Schulsachen wie etwa 
Bleistifte, Kugelschreiber, Farb- 

stifte, Radiergummi, Spitzer, 
Lineal, Wasserfarben und Pinsel, 

Zirkel sowie karierte und linierte 

Hefte in A4 und A5 (aber bitte 

keine Schulbücher). Mit Mal- 
und Bastelheften könnt ihr die 

Kinder zusätzlich überraschen. 

Diese Schultasche bringst du 
Dienstag von 16 - bis 19 Uhr 

oder Freitag von 14 bis 17 Uhr 
zum Völser Recyclinghof. 

Wir sorgen mit dieser Umwelt- 

aktion dafür, dass ein bedürf- 
tiges Kind im Kosovo dein 
Geschenk erhält und sich über 

deine Schulsachen freut. 

Danke fürs Mitmachen und Mit- 

helfen! 

Diese soziale Umweltaktion 

wird vom Umweltverein Tirol, 

der Abfallwirtschaft Tirol Mit- 

te, dem Österreichischen Roten 
Kreuz, dem Österreichischen 
Jugend-Rot-Kreuz, der Sozial- 
abteilung des Landes Tirols und 

den Gemeinden organisiert. 

Abfall- und Umweltberatung Völs



  

VÖLSER GEMEINDEZEITUNG Nr. 7 - Juli/August 2011 SEITE 3 

  

  

B Projektwoche Ki ) 
he m Jugendschutz 

Dienstag, 5. Juli 2011, 17-19 Uhr: Expertentag: 
Facebook & Co.: Austausch mit Freunden - und wem noch? 

InfoEck Wörgl/safer internet 

Jugend & Jugendschutz: 

„Das darf ich doch, oder?" - gesetzliche Bestimmungen in Tirol 
Kinder- und Jugendanwaltschaft Tirol 

Piereing: „Dann stech ich's eben selbst!" - ein Risiko? 
Wirtschaftskammer - Berufsgruppensprecher der Piercer 

Mittwoch, 6. Juli 2011, 20 Uhr: 

Vortrag Dr. Schuster (AK Tirol): 
„Handy und Internet - Kostenfallen und wie man sie vermeidet‘ 

Donnerstag: 7. Juli 2011: Filmabend 
„Social network“ (oskarprämiert!!!) 

Freitag, 8. Juli 2011: 
Schulschlussparty = Jugendschutzparty 

Samstag, 9. Juli 2013: 
Mystery Shopping 

a 

  

  

Stellenausschreibung 
Bei der Marktgemeinde Völs gelangt ab 1.9.2011 eine Stelle als 

Tech n | ke rl N zur Besetzung. 

Wir erwarten von Ihnen: 
® technische Ausbildung bzw. technisches Verständnis im 
Umgang mit bauamtsspezifischen Aufgaben 

e versierter Umgang mit EDV-Programmen 

e Einsatzbereitschaft, Genauigkeit, Verlässlichkeit, Teamfähig- 

keit, Organisationsgeschick und Kommunikationsfähigkeit 

Aufgabenbereiche: 
® Unterstützung in der Bauverfahrensabwicklung 
e Administrative Tätigkeiten 
e Wartung von bauamtsspezifischen EDV-Softwareprogrammen 
® in weiterer Folge eigenständige Vorbereitung von Baubeschei- 

den und eigenverantwortliche Tätigkeiten im Bauamt. 

Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Gemeinde- 
Vertragsbedienstetengesetzes mit einem Beschäftigungsausmaß 
von 40 Wochenstunden. 

Die vollständigen Bewerbungsunterlagen sind schriftlich bis 

spätestens Freitag, den 22. Juli 2011, 12.00 Uhr, 
im Marktgemeindeamt Völs, 1. Stock, in der Hauptverwaltung 
abzugeben, zu übersenden oder mittels E-Mail an 

gemeinde@voels.tirol.gv.at zu übermitteln 

Ärztlicher Sonn- und 
Feiertagsdienst Völs, 
Mutters und Natters 

9./10. Juli 

Dr. Norbert Benesch 

Bahnhofstr. 37a, Tel. 30 33 76 
Notordination von 10-11 Uhr 

Tel.: 0664/39 13 535 

16./17. Juli 

Dr. Stefan Neuner 

Peter-Siegmair-Straße 6 
Notordination von 9 bis 10 

und von 17 bis 18 Uhr 

Tel.: 0512/302530, Fax DW 25 

23./24. Juli 

Dr. Walter Bernwick 
Natters, Innsbrucker Straße 4 

Notordination von 10-11 Uhr 
Tel. 0512/54 65 11 

30./31. Juli 

Dr. Norbert Benesch 

6./7. August 

Dr. Jörg Neuwirth 
Mutters, Natterer Straße 2a 

Ordination Tel. 54 85 09 

Wohnung Tel. 54 85 14 

13./14. August 

Dr. Norbert Benesch 

15. August 

Dr. Jörg Neuwirth 

20./21. August 
Dr. Stefan Neuner 

27./28. August 
Dr. Walter Bernwick 

Nacht-, Samstags- und 
Sonntagsdienst der 
St.-Blasius-Apotheke Völs 

Dienstag, 12. Juli 
Freitag, 22. Juli 

Montag, 1. August 
Donnerstag, 11. August 
Sonntag, 21. August 
Mittwoch, 31. August 

Cyta-Apotheke 

Donnerstag, 7. Juli 

Sonntag, 17. Juli 

Zum Nachdenken 

„Die Kunst zu leben" 

Wir sollen der Heiterkeit, 

wann immer sie kommt, 

Tür und Tor öffnen; 

denn sie kommt nie zur 

unrechten Zeit. 

Arthur Schopenhauer 

aus Worte für den Geist 

  

Mitteilungen des 
Gesundheits- und 

Sozialsprengels Völs 

Kostenlose 
Erstberatung in 

Rechtsangelegenheiten 
Die nächste kostenlose Erst- 

beratung in Rechtsangele- 

genheiten findet am Freitag, 

den 8. Juli 2011 mit Dr. Stefan 

Kornberger in den Räumlich- 

keiten des Sozialsprengels, 
Moosau 7, in der Zeit zwi- 

schen 16.00 Uhr und 18.00 

Uhr statt. 

Diätberatung 
Die Diätberatung findet am 

Dienstag, den 5.7. und am 

Dienstag, den 9. 8. 2011 in 

den Räumlichkeiten des Sozi- 

alsprengels, Moosau 7, statt. 

Anmeldungen unter der Ruf- 

nummer 0512/30 47 76. 

Sperre der Götzner 
Landesstraße vom 
16.8. bis 2.9. 2011 

Lt. Bescheid des Amtes der Tiro- 

ler Landesregierung wird die L 12 

Götzner Landesstraße zur Durch- 

führung von Holzschlägerungsar- 

Mittwoch, 27. Juli 

Samstag, 6. August 
Dienstag, 16. August 
Freitag, 26. August 
  beiten von Dienstag, 16. August   

Redaktionsschluss für die Ausgabe 

‚ September 2011 
Dienstag, 16. August 2011 

Nach Redaktionsschluss einlangende 
Beiträge können ausnahmslos nicht 

mehr berücksichtigt werden. 

bis Freitag, 2. September 2011, 

in beiden Richtungen für den 

gesamten Verkehr gesperrt. Die 

Umleitung erfolgt über Kematen 
bzw. Mutters.     

  

ST. BLASIUS APOTHEKE 
MAG. PHARM. ADELHEID KNITEL 

6176 VÖLS - AFLINGERSTR. 7 

Tel. 30 20 25 / Telefax 30 40 25       A-6176 Völs 

Innsbrucker Straße 45 

Tel. 0512/30 25 25 

TIERARZT Fax 0512/30 24 62 
Dipl. Tzt. Mag. med. vet. Notfallnummer: 

VOLKER A. BÜCHELE 0 664/223 15 53 

RECENT EEE LITER    
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Abwechslungsreiches Kindergarten- 

jahr geht dem Ende zu 
Der Kindergarten Völs-West kann auf ein abwechslungsreiches 

Kindergartenjahr zurückblicken. Neben der Betreuung der Kin- 

der und dem Erfüllen des Bildungsauftrags bemüht sich das 

Kindergartenteam, den Kindergarten interessant und lehrreich 

zu gestalten, aber auch Spiel und Spaß nicht zu kurz kommen 

zu lassen. Einige Programmpunkte wurden rückblickend ausge- 

nal 

ic . I 
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Der Jahresschwerpunkt 
u 

vergangenen Jahr: Wir reisen 
nseres Kindergartens IM 

ins Grimm’sche Märchenland 

Die alljährliche Attraktion im 
Fasching: die Tamperer kommen. 

Nach „Aschenputtel“ ließ 

Simon seine Tauben steigen 

Gesunde heimische Lebensmittel bekommt man beim Biobau- 
ern Ruetz oder sehr guten Honig beim Imker Manfred. 

  

Auch heuer wieder in der Bücherei Völs 

- Sommerkino für Kinder 
Damit Kindern zwischen 4 

und 7-8 Jahren während der 

Sommermonate nicht so rasch 

langweilig wird und weil unser 
Bilderbuchkino letztes Jahr sehr 

gut besucht war, bieten wir in 

der Bücherei diesen Service 

auch heuer wieder an. 

Also Kinder - jeden Mittwoch, 

beginnend am 13.7. (Ausnahme 

17.8.) bis einschließlich 31.8. 

auf in die Bücherei! 

Das Bilderbuchkino beginnt um 
9.15 und dauert bis ca. 9.40 

- danach kann noch ausgie- 
big geschmökert werden. Auf 

zahlreichen Besuch freuen sich 

Angelika und Barbara. 

Bitte beachten Sie auch unse- 

re Sommeröffnungszeiten! 
Dienstag und Donnerstag von 

17.00 - 19.00 
Mittwoch von 8.50 - 10.30 

  

Einen schönen, erholsamen 
und erlebnisreichen Sommer 
wünscht Eure Bücherei - und 
nicht vergessen - Bücher sind 
Abenteuer im Kopf! 

Ratten in der Bücherei? 

Es kann sich hier natürlich nur 

um Leseratten handeln, die sich 

heuer zum ersten Mal zu einem 

großen Treffen in der Bücherei 

eingefunden haben. 

Es waren so viele, dass wir das 

Treffen 2x organisieren mussten 

- am Freitag, 10. und Samstag 

11.6.2011, jeweils von 18.00- 

21.00 boten wir ein buntes, 

abwechslungsreiches Programm 

für Volksschulkinder der 1. und 

  

     

Das gesamte Programm war 

rund um das Alphabet auf- 
gebaut - es war ein richtiges 
Buchstabenfest mit Spielen, 
Bilderbuchkino und einer kräf- 

tigen Jause. 

Zu guter Letzt durfte jedes Kind 
das Buch das wir gemeinsam 
angelesen hatten, mit nach 

Hause nehmen. 

Herzlichen Dank an die Chefor- 
ganisatorinnen Karin Pomberger 

und Barbara Rangger! 
®    
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DIE SEITE DES BÜRGERMEISTERS 

  

Liebe Völserinnen und Völser! 

SV Cyta Völs steigt in 

die UPC Tirol Liga auf 
In der Gemeindezeitung vom 
Juli 2010 wurde berichtet, dass 

der SV Cyta Völs den Meisterti- 
tel in der Gebietsliga West errei- 
chen konnte und damit zum 
zweiten Mal in der Vereinsge- 
schichte in die Landesliga West 
aufgestiegen ist. Nach einer 
sensationellen Saison erreich- 
ten unsere „Burschen” mit nur 
einem Punkt Rückstand den 
zweiten Platz in der Landesliga 
West. In der Relegation schaff- 
ten die Völser den Durchmarsch 
in die Tiroler Liga. Wenn zwei 
voll besetzte Fanbusse von Völs 
nach Fügen unterwegs sind, bin 
ich nicht nur stolz auf unsere 
Spieler, sondern auch auf die 
Völser Fans. Unserem Trainer 

Gernot Glänzer, der gesamten 
Mannschaft und den Funktio- 
nären gratuliere ich von ganzem 
Herzen zu diesem großen Erfolg. 
Noch nie haben die Völser in 
der UPC Tirol Liga gespielt. Für 
die nächste Saison wünsche ich 
alles Gute! 

Keine Sommerferien 
Seit Mai werden in Völs Sanie- 
rungen von Gemeindestraßen 
bzw. Verbesserungen an der 
Infrastruktur der wasser- und 
abwassertechnischen Ver- und 
Entsorgung vorgenommen. Im 
Lindenweg wurde ein neuer 
Abwasserkanal und eine neue 
Wasserleitung verlegt. Da der 
Lindenweg bis in die 70er Jahre 
eine Privatstraße war, fehlten 

dort diese wichtigen Infra- 
struktureinrichtungen und für 
Neubauten war ein Anschluss 

an das öffentliche Netz nicht 

möglich. Für die Bewohner 

dieser Stichstraße war für fünf 

Wochen jegliche Zufahrt zu 

ihren Häusern gesperrt. Herz- 

lichen Dank für das Verständnis. 

Im Sommer werden vor allem 

Straßensanierungen durchge- 
führt: Folgende Straßen sind 

von der Sanierung betroffen: 

Martinsweg 

Dorfstraße 

Auffahrt zur Blaike 

Teil der Seestraße 

Angerweg rechtsufrig 

Teil des Rotental 

Kanalschacht und Kanaldeckel- 

sanierungen sowie Kanal TV 

Untersuchungen im gesamten 

Ortsgebiet sind auch für 2011 

vorgesehen. Insgesamt haben 
wir im Budget Mittel in der 

Höhe von 365.000,- Euro für 

die erwähnten Maßnahmen 
vorgesehen. 

    

  

Völser Badl 

Vandalismus kostet 

jährlich viel Geld 
Die Liste der Beschädigungen 

und Zerstörungen Öffentlicher 

Einrichtungen geht von Sport- 

einrichtungen, Straßenlampen 
und Verkehrsschildern, Spiel- 

geräten auf Kinderspielplätzen 

und Grünanlagen bis zu den 

Papierkörben und Müllsammel- 

containern. Diese Aufzählung 

könnte beliebig fortgesetzt 

werden. Ein Problem, das gewiss 

nicht neu ist. So manches mag 

nicht aus Bosheit, sondern aus 

reiner Langeweile geschehen. 

Öffentliche Einrichtungen sind 
kein herrenloses Gut, das nie- 

mandem gehört. Sie gehören 

uns allen und werden mit dem 
Geld aller errichtet und erhal- 

ten. Die Wiederherstellung 

beschädigter oder zerstörter 

öffentlicher Einrichtungen 

erfolgt mit Steuergeldern. Die- 

se Mittel könnten anderweitig 

besser verwendet werden. 

  

SEE, 
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Kunstrasenplatz neu 
Mitte Juni konnte der Spiel- 
betrieb für den VSV und für 
die frei spielenden Völser auf 
dem neu errichteten Kunstra- 

senplatz aufgenommen wer- 
den. Bereits am verlängerten 

Pfingstwochenende wurde der 
Platz intensiv genutzt und wir 
Gemeindeverantwortlichen 
sahen uns in unserer Entschei- 
dung, die doch sehr kostenin- 
tensive Neuerrichtung durch- 
zuführen, bestätigt. Der Platz 
hat sich sofort wieder als Treff 

der Völser Sportbegeisterten 
etabliert. Um die ganztägige 
Offnung des Platzes auch für 
die Zukunft zu ermöglichen, 
ersuche ich alle, die notwen- 

digen Regeln einzuhalten. Die 
Regeln sind auf dem Sport- 
platzaushang ersichtlich. 

Abschließend bedanke ich mich 
bei allen, die zum guten Gelin- 

gen dieses Projektes beigetra- 
gen haben und wünsche allen 
Sportlerinnen und Sportlern viel 

Spaß beim Fußballspielen auf 
unserem neuen Kunstrasenplatz. 

Ein „heißer Tipp” für die 

Ferien - Völser Badl 
Allen Kindern und Schülern wün- 
sche ich erlebnisreiche und erhol- 

same Ferien, allen Völserinnen 

und Völsern gute Erholung und 
einen schönen Sommer. 

Ihr Bürgermeister 

ga Much 
Erich Ruetz
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Telefon: 302655 ® Wir stehen von 8.00 bis 12.00 Uhr gerne zu Ihrer Verfügung 
  

Liebe Völserinnen und Völser! 
in der Sommerausgabe der 
Gemeindezeitung möchten 
wir Ihnen gelungene Schnapp- 
schüsse vom Ausflug der 
BewohnerInnen in das Tirol 
Panorama am Bergisel, vom 

Besuch der Völser Firmlinge 
und der 7. Klasse der HBLA 
in Kematen in unserem Haus 
sowie vom Tag der Heime mit 
dem anschließenden Grillfest 
vermitteln. 

Wir bedanken uns ausdrück- 
lich bei den Webhofer Musi- 
kanten, die beim Grillfest 
nicht nur im großen Saal zum 
Vergnügen der Anwesenden 
aufgespielt haben, sondern 
mit der Pflegedienstleitung 
und der Heimleitung Bewoh- 
nerInnen in ihren Zimmern 

besucht und mit ihrer Musik 
viel Freude bereitet haben. 

Unser Dank gilt dieses Mal 
besonders unseren hauptamt- 
lichen und ehrenamtlichen 

MitarbeiterInnen, die viel 
Bereitschaft gezeigt haben, 
sich auf die neuen Chefs im 
Haus einzulassen und mit 

Energie und Tatkraft zum 
Wohl der BewohnerInnen 
arbeiten. Herzlichen Dank! 

Wir wünschen allen Völse- 
rinnen und Völsern eine son- 
nige und erholsame Urlaubs- 
zeit. 

Dr. Gotthard Kindl, Heimleitung 

Mischa Todeschini Bakk., 

Pflegedienstleitung 

  

  
Ausschank täglich von 14.00 bis 17.30 Uhr, 
um 18.00 Uhr wird das Cafe geschlossen. 

  
  

Beachtraining für alle Völser 

Der Hobbybeachclub Völs (HBVW) 
lädt zum "offenen Training" 
jeden Dienstag von 18 - 20 Uhr 
am Beachvolleyballplatz in Völs! 

Unter Anleitung von erfahrenen 
Spielern werden Techniken und 
Spielsituationen spielerisch 
trainiert, auch etwas Taktik 

wird eingeübt. Neben den ca. 
25 Mitgliedern des HBVW ist 

jede/r am Beachvolleyballsport 
Interessierte willkommen, egal 

ob alt oder jung. 

Das Verletzungsrisiko ist zwar 
gering, jedoch kann keine Haf- 
tung übernommen werden. 

Das Rote Kreuz veranstaltet am 9. und 10. Juli 2011 im Bereich der 

neuen Mittelschule / Pfarrwiese eine Ausbildung für Katastrophen- 

helfer aus ganz Tirol. 

Es wird ein Zeltlager errichtet, in welchem die Teilnehmer näch- 

tigen und neben theoretischen und praktischen Ausbildungs- 

einheiten steht am Samstag Abend eine groß angelegte Übung 
gemeinsam mit der Feuerwehr Völs am Programm. 

| Für eventuelle temporäre Behinderungen bitten wir um Verständnis. 

  
Wir alle im Haus wünschen 

Herrn Franz Forstinger, Frau Caecilia Maurer, 
Herrn Johann Maurer, Frau Margareta Mayr 

und Frau Herta Rief
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Hier einige Einblicke von einem erlebnisreichen-musikalischen Kindergartenjahr: 

mittag für uns gestaltet hat. 

Außerdem feierten wir Erntedank, der 

stück "Der Mondbär". 

Abschluss unseres Kindergartenjahres mit dem Schwer 
die uns das ganze Jahr über begleitet hat, ist die Aufführung des Musicals „Die Raupe Nimmersatt“ im Seniorenheim. Weiteres über dieses Projekt Ferien wünschen und auf ein weiteres 
Buket, Mira und Franziska 

„Museumsbesuch“. Danke an Barbara 
Klapeer, die einen interessanten Nach- 

BE:   
anschließenden Jause. 

„Besuch der Bücherei“ Ebenfalls ein Dan- 
ke für die nette Erzählung des Bilderbuches 
„Fünf freche Mäuse machen Musik“ und der 

Nikolaus besuchte uns, wir übten Verhalten im Straßenverkehr, setzten einen Apfelbaum und Wolfgang besuchte uns mit dem Musik- 

punkt „Musik ist unsere Welt“, 

folgt im Herbst. Erholsame 
„tolles“ Kindergartenjahr freuen sich Katrin, Birgit, 

    „Der Kasperl kommt einen! £ me gr w de 

   
7 A 

  

— 

Die Völser Schulwegpolizei freut 
sich, wieder auf ein erfolgreiches 
und somit für die Volksschulkinder 
Sicheres Jahr zurückblicken zu kön- 
nen. Durch viel freiwilligen Einsatz 
von über 45 Schulwegpolizistinnen 
und Schulwegpolizisten konn- 
ten wir im vergangenen Schuljahr 
sowohl den Dienst am Zebrastreifen 
vor der Volksschule als auch bereits 
zum zweiten Mal die Aktionen 
"Pedibus" und "Velobus" durchfüh- 
ren. 

Im Rahmen des traditionellen 
Abschlussfrühstücks, zu dem die   

SchulwegpolizistInnen in die Kon- 
ditorei "Alt Völs" eingeladen wur- 
den, bedankte sich Bürgermeister 
Erich Ruetz im Namen der Gemein- 
de für dieses Engagement. 

Er konnte diesmal fünf Ehrungen 
vornehmen: Susanne Buxbaum, 
Michael Hubmann, Christine 
Schatz, Christine Zimmermann 
und Peter Erler (Leiter der Schul- 
wegpolizei) bekamen für vier Jah- 
re Schulwegdienste als besonderes 
Dankeschön eine Urkunde inklu- 
sive Cyta-Gutschein überreicht. 
Peter Erler 

    
EN 

Bürgermeister Erich Ruetz dankt Susanne Buxbaum, Chri- 
Stine Zimmermann und Peter Erler (v.r.n.l.) für vier Jah- 
re Schulwegdienste (nicht im Bild: Christine Schatz und 
Michael Hubmann)    
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Kirchliche Mitteilungen und 

Informationen 

Ausgewählte Gottes- 

dienste und Veranstal- 

tungen auf einem Blick 

Alle Termine auf: 
www.pfarre-voels.net 
und auf der wöchentlichen Got- 

tesdienstordnung. 

®Die Veranstaltungen für unse- 

re Kinder und Jugendlichen sind 

mit @) gekennzeichnet. Ausführ- 

lichere Infos und Anmeldung bei 

Jugendleiterin Kathi (0676/87 30 

72 97). 

Pfarrblatt auf der Homepage des 

Stiftes: www.stift-wilten.at 

Freitag, 1.7.: 
Herz Jesu Freitag 
15.00 Uhr Festgottesdienst in 

der Blasiuskirche 

Sonntag, 3.7.: 
Herz-Jesu-Sonntag 
10.00 Uhr 60-jähriges Priester- 

jubiläum von D. Friedrich Obwe- 

xer und Festmesse zum Schüt- 

zenjahrtag (Musikkapelle) 
18.10 Uhr Abfahrt zur DANK- 

PARTY nach Allerheiligen für alle 

aktiven in der Jugendarbeit 

Mittwoch, 6.7.: 

9,45 Uhr Kindersegnung im Kin- 

dergarten West 
11.00 Uhr Kindersegnung - Kin- 

dergarten Dorf u. Feuerwehr in 

der Pfarrkirche 
20.00 Uhr Emmaus-Weg-Gemein- 
schaft im Pfarrsaal 

Donnerstag, 7.7.: 
10.00 Uhr Schulschlussgottes- 

dienst der Volksschüler in der 

Pfarrkirche 

19.00 Uhr Requiem f. die Letzt- 

verstorbenen 2. Quartal - Kir- 

chenchor 

Freitag, 8.7.: 

7.45 Uhr Interreligiöse Feier der 

Hauptschüler im Mehrzwecksaal 

  

Vorankündigung - 

Männerwallfahrt 

Die diesjährige Männerwall- 

fahrt der kath. Pfarre findet 

am Samstag, den 15. Oktober 

2011 statt. Ziel ist der bekann- 

te Wallfahrtsort Dreikirchen in 

Südtirol. Näheres in der Sep- 

tember-Ausgabe der GZ Völs.     

Ü 
  

      
  

  

D   
- 

      
      

  

Ab Samstag, 9.7.: 

Sommergottesdienstordnung: 

Samstag, 
18.30 Uhr Rosenkranz, 

19.00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 9.00 Uhr und 19.00 

Uhr HI. Messen 

Werktagsgottesdienst: 

Montag, 9.00 Uhr Rosenkranz - 

Kapelle Seniorenheim 

Dienstag, 

17.45 Uhr Abendmesse - Kapel- 

le Seniorenheim 

Mittwoch, 

7.00 Uhr Frühmesse - Pfarrkirche 

Donnerstag, 

19.00 Uhr Anbetung, Abend- 

lob, Vesper; Ort der Feier: siehe 

Gottesdienstordnung 

Freitag, 

7.00 Uhr Frühmesse - Blasius- 

kirche 

18.00 Uhr Rosenkranz - Kapelle   

  

  | Seniorenheim 
  

Samstag, 23.7.: 
15.00 Uhr Tauffeier 

Sonntag, 24.7.: 

Christophorus-Sonntag: Kir- 

chensammlung - einen Zehntel- 

Cent pro unfallfreien Kilometer 

für ein MIVA-Auto! Wir bitten 

um Ihre Gabe 

Freitag, 5.8.: 

„Maria Schnee” 10.00 Uhr 

Patrozinium in Afling 

Sonntag, 14.8.: 

20.00 Uhr Kräuterbuschenbin- 
den im Pfarrheim 

Gott, ich danke Dir, dass Du mir diesen Tag schenkst. 

Ich danke Dir für den Atem, das Licht und die Wärme, 

für die Kraft, aufzustehen und meine Aufgaben an- 

zupacken. 

Ich danke Dir für die Sonne, für die Vögel vor meinem 

Montag, 15.8.: 

Hochfest der Aufnahme Mariens 

in den Himmel - Tiroler Landes- 

feiertag 
9.00 Uhr Festgottesdienst mit 

Kräutersegnung - Kirchenchor 

19.00 Uhr Abendmesse 

Augustsammlung der Caritas - 

„Meine Spende lebt" 

Samstag, 20.8.: 
15.00 Uhr Tauffeier 

Sonntag, 21.8.: 

11.00 Uhr Hl. Messe in Venn - 

Lederhosenrunde 

Mittwoch, 24.8.: 

19.00 Uhr Festgottesdienst in St. 

Bartlmä/ Wilten mit Abt Raimund 

Schreier 

Samstag, 27.8.: 

10.00 Uhr feierliche Profess von 

Johannes Stefan Hohenwarter - 

Stiftskirche Wilten 

Sonntag, 28.8.: 
Augustinisonntag 
9.00 Uhr HI. Messe 
10.30 Uhr Festgottesdienst in der 

Stiftskirche 
19.00 Uhr Abendmesse 

Jungschar und 
Ministrantenlager 

vom 9. bis 19. Juli 2011 in 

Hochkeilhaus am Hochkönig 

Kanzleistunden in den Sommer- 

ferien: 

Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr und 

Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr 

Beerdigungen in der Urlaubszeit 

von Pfarrer Christoph: 

Der Bestatter Karl Neurauter von 

Zirl und die Innsbrucker Bestat- 

tungen wurden über die Seel- 

sorgsaushilfen informiert. 

Ich danke Dir! 

Evangelische Kreuzkirche 

Gottesdienste im Monat 

Juli/August 2011 

Sonntag 3.7.: 9.00 Uhr: 

2. Sonntag nach Trinitatis 

Evangelium Matthäus 22, 1 - 14 
  

Sonntag, 10.7.: 9.00 Uhr: 

3. Sonntag nach Trinitatis 

Evangelium Lukas 15, 1 - 10 
  

Sonntag, 17.7.: 9.00 Uhr: 

4. Sonntag nach Trinitatis 

Evangelium Lukas 6, 36 - 42 
u 

Sonntag, 24.8.: 9.00 Uhr: 

5, Sonntag nach Trinitatis 

Evangelium Johannes 1, 35 - 42 
  

Sonntag, 31.8.: 9.00 Uhr: 

6. Sonntag nach Trinitatis 

Evangelium Matthäus 28, 16 - 20 
  

Sonntag, 7.8.: 9.00 Uhr: 

7. Sonntag nach Trinitatis 

Evangelium Johannes 6, 30 - 35 

Sonntag, 14.8.: 9.00 Uhr: 

8. Sonntag nach Trinitatis 

Evangelium Matthäus 5, 13 - 16 
  

Sonntag, 21.8.:9.00 Uhr: 

9. Sonntag nach Trinitatis 

Evangelium Markus 7,24-27 
  

Sonntag, 28.8.: 9.00 Uhr: 
10. Sonntag nach Trinitatis 

Evangelium Lukas 19, 41-48 
  

Kirchenkaffee an jedem 1. und 

3. Sonntag im Monat im An- 

schluss an den Gottesdienst 
  

Gebetskreis, Frauenrunde und 

Kindergruppe entfallen in der 

Schulferienzeit. == 

Informationen über unsere Pfarr- 

gemeinde gibt es auch im Inter- 

net unter der Adresse: = 

www.innsbruck-christuskirche.at 

das mich umgibt und an dem Du mich teilnehmen lässt. 

Ich danke Dir für die Menschen, die zu mir gehören, 

für meine Familie und alle, die mir gut sind. 

Bleibe bei mir an diesem Tag. Schenke mir die Kraft, al- 

Fenster, für die lachenden Kinder, für alles Lebendige, 

len, die mir heute begegnen gut zu sein wie Du gut bist. 

Annegret und Peter Kokschal
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Im Feber besuchten wir SchülerInnen der 4. Klassen der HS Völs mit interessierten Eltern und Frau Praxmarer das Landesjugendtheater in Innsbruck. Wir waren von der Abendvorstellung "Best of LIT" 
begeistert, 

Ende Mai schnupperten wir wieder Theaterluft. Diesmal sahen wir das Jugendstück "Wir alle für immer zusammen". Es wurde auch getanzt und das Leben einer Patchworkfamilie dargestellt. Auch 
einige SchülerInnen der 3. Klassen waren dabei. 
Dies bleibt uns in Erinnerung: 
P ollecke, die Hauptdarstellerin 

ufregende Geschichte 
anz 
oole Darsteller 
eiße Rhythmen 
itzige Dialoge 
riginelle Kostüme 
ockige Musik 
reativität R
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EEE ET pe 

ontag, dem 16. Mai tra- 

fen sich die SchülerInnen der 
4. Klassen mit großer Vorfreude 

SS + = r 1 

am Bahnhof in Völs. Nach sechs 
Stunden angenehmer Bahnfahrt 
kamen wir im Jugendgästehaus 

    

  

6020 Innsbruck 

Dr. Stumpfstraße 36 

Tel. + Fax 0512/58 82 92 

Mobil: 0650/501 92 57 

office@fenster-brida.at 

www.fenster-brida.at 

‚onen TÜREN SONNENSe/ 
0% BRID 

(in pevänhicher Tochpe= “ 
  

  

ANTEC Hauptschule/Neue Mittelschule Völs 
Brigittenau in Wien an. Gleich 
starteten einige von uns mit 
unserem Lehrer, Herrn Grün- 
auer zum Donauturm. Nach 
einem atemberaubenden Aus- 
blick über Wien machten wir 
uns alle fertig für unser Abend- 
programm im Ronacher, wo wir 
das Musical "Tanz der Vampire" 
besuchten und die Schauspie- 
ler beim Tanzen und Singen 
bewunderten. Am Dienstag 
nahmen wir an einer Innen- 
stadtrallye teil und machten am 
Nachmittag eine dreistündige 
Rundfahrt durch das klassische 
und moderne Wien. 

Am Mittwoch fuhren wir ins 
Burgenland. In Bruck an der 
Leitha(NÖ) besichtigten wir 
einen großenWindpark. Trotz 
Höhenangst einiger Schüle- 
rinnen stiegen wir auf den Turm 
eines Windrades. Von dort hat- 
ten wir einen herrlichen Rund- 
blick in das Land. 

Den größten Spaß hatten wir 
aber bei der Draisinenfahrt von 
Neckenmarkt nach Oberpullen- 
dorf (23 km) und beim Schwim- 
men und Chillen im Strandbad 

    
Rust am Neusiedlersee. 

Am Donnerstag durfte sich 
jeder ein Museum nach per- 
sönlichem Interesse aussuchen. 
Zur Auswahl standen: Haus der 
Musik-Haus des Meeres-Natur- 
historisches Museum. 

Nach Besichtigung der Gloriet- 
te und des Parks des Schlosses 
Schönbrunn gingen wir zum 
Tierpark Schönbrunn, wo wir 
unzählige Fotos schossen. 

Wir feierten den Abschluss- 
abend im Wurstlprater mit zahl- 
reichen Loopings, Wasserattrak- 
tionen... 

Am Freitag bekamen wir einen 
Einblick in die Welt des Fernse- 
hens, da wir einige ORF-Studios 
am Küniglberg besuchten. Am 
Nachmittag ging es dann leider 
wieder nach Hause. Im Gepäck 
hatten wir viele tolle Erlebnisse 
und Erinnerungen. 

Wir möchten uns herzlichst bei 
unseren Lehrern, Frau Solerti, 
Frau Wanek und dem Projektlei- 
ter Herrn Grünauer bedanken. 

Die SchülerInnen der 4a und 4 b - 

Klasse der HS Völs 

  

   
  

  

SchülerInnen der vierten Klassen der HS/NMS Völs 
sammelten in den Monaten April und Mai 

€ 610,00 für die Krebshilfe Tirol. 

  

Danke für eure Einsatzbereitschaft für eine gute Sache! | 

    
  

  

Malerei - Anstrich - Fassaden 

6176 Völs- Angerweg 20 
Tel. Fax 0512-30 32 12-4 
Mobil: 0664-34 10 335 

E-mail: malerei-posch@aon.at
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Vienna’s English Theatre 

zu Gast an der HS/NMS Völs 

Heuer wurde das Stück "Rob 

and the Hoodies" gespielt. In 

der Aufführung ging es um 

Probleme von SchülerInnen an 

einer englischen Schule. Die vier 

SchauspielerInnen verstanden 

es ausgezeichnet, die Schwie- 

rigkeiten, die junge Menschen 

in der Schule haben, trotz aller 

Problematik humoristisch und 

komödienhaft darzustellen.     
Die Kinder der zweiten, dritten 

und vierten Klassen wurden im 

Englischunterricht durch die 

Lektüre des Stücks bestens auf 

die Vorstellung vorbereitet und 

hatten sogar die Möglichkeit, 

selbst kleine Rollen zu spielen. 

Tobender Beifall am Ende des 

Stückes bewies, dass die Thea- 

teraufführung ein voller Erfolg 

war. 

Acrylmalerei an der HS Völs! 

Am 26. Mai 2011 führte der 

Künstler Andreas ARNOLD mit 

der Klasse 3a der HS Völs einen 

interessanten Workshop durch. 

Unser Klassenvorstand Frau Eli- 

sabeth Schretter organisierte 

für uns dieses Malprojekt, in 

dem wir einiges über moderne 

Kunst und Acrylmalerei erfah- 

ren konnten. Wir SchülerInnen 

durften zum ersten Mal mit 

dicken Pinseln und Acrylfarben 

auf Leinwand unser Können 

präsentieren. 

Zur Zeit sind diese gelungenen 

Werke an der NMS/HS Völs 

ausgestellt und zu bewundern. 

Vielen Dank an dieser Stelle an 

unsere BE-Lehrerin und Herrn 

ARNOLD, die dieses tolle Mal- 

projekt ermöglichten. 

SchülerInnen der Klasse 3a 

  

& ; Einladung 

Obst- und Gartenbauverein Völs 

Jubiläums - Grillfest 
Im heurigen Jahr feiert der Obst- und Gartenbauverein sein 10 - 

jähriges Bestehen. Da wir alle stolz darauf sind und uns gerne an 

die vielen Ausflüge, Vorträge, Exkursionen und Kurse erinnern, 

möchten wir miteinander ein schönes Fest feiern. 

Hauptschule Völs 

macht Kärnten unsicher 
u nen sun 

G 
Vom 6. bis 10. Juni 2011 ver- 

brachten die dritten Klassen 

der HS Völs eine erlebnisreiche 

Projektwoche in Kärnten. Viele 

sehenswerte Ausflüge wurden 

unternommen. Unter anderem 

stand eine Fahrt nach Slowe- 

nien am Programm mit einer 

Besichtigung von Bled und 

Laibach. Weiters besuchten 

wir den beeindruckenden Park 

Minimundus, Klagenfurt sowie 

Villach mit dem Affenberg 

und am letzten Tag genossen 

wir ein Ritteressen auf Burg 

Sommeregg. Der Spaß kam 

natürlich auch nicht zu kurz. 

Wasserschlachten und ein tol- 

      
BER, 

  

    
   

les Fußballspiel zwischen Mäd- 

chen und Buben durften nicht 

fehlen. Alles lief harmonisch ab 

und die Klassengemeinschaft 

wurde dadurch intensiviert und 

gestärkt. 

Das Kulinarische im Gasthof 

Schütz in Kirschentheuer war 

unübertrefflich. Wir bedan- 

ken uns herzlichst bei unseren 

Klassenvorständen Frau Raich 

und Frau Schretter sowie bei 

unserem Projektleiter Herrn 

Linhofer für die gelungene und 

abwechslungsreiche Woche und 

freuen uns schon jetzt auf die 

Wienwoche in der vierten Klasse. 

SchülerInnen der 3a und 3b Klassen. 

  

    

Wohlfühlspecial für Juli und August 

Enzympeeling 

Feuchtigkeitsampulle 

Feuchtigkeitsmaske 

Dauer % Stunde um € 29.- 

Wann: Samstag, den 30.7.2011, ab 17 Uhr 

Wo: Vereinslokal Eisstockschützen 

Unsere Mitglieder laden wir gerne zu einem Essen u. Getränk 

ein. Für musikalische Unterhaltung ist gesorgt! Der Grill ist von 

17-19 Uhr in Betrieb und es gibt Kaffee und Kuchen! 
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Speziell im Sommer sollte Ihre Haut glatt und geschmeidig sein. 

Mit einem Peeling, 2x pro Woche gelingt das auch. 

Die Vorstandsmitglieder freuen sich auf euren zahlreichen . 15 . 

Es verleiht der Haut mehr Ausstrahlung und sie wird ebenmäßiger. 

Besuch. Christa Berger, Schriftführerin 

Eee 
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Kindergarten Völs-Feuerwehr 

Aus dem Lebensraum „Kindergarten” 
„Die im Kindergarten spielen ja 
eh nur....." hörte ich vor kurzem 

sagen und dieses Gespräch 
war nicht für meine Ohren 

bestimmt, veranlasste mich 

jedoch, folgende Gedanken nie- 
der zu schreiben. 

Der Bildungs- und Erziehungs- 

auftrag des Kindergartens 
besteht darin, das Kind seiner 
Entwicklungsstufe entspre- 
chend, ganzheitlich und umfas- 
send durch ein vielseitiges 
Spiel- und Beschäftigungspro- 
gramm zu fördern, die Famili- 
enerziehung zu unterstützen 
und die seelische, geistige und 
körperliche Entwicklung der 
uns anvertrauten Kinder bis zur 
Schulreife zu unterstützen und 
spielerisch zu fördern. 

Dabei nimmt die breitgefäch- 
erte Palette des Spieles einen 
entscheidenden Platz ein. Wenn 
Piaget sagt, „das Spiel ist die 
Arbeit des Kindes” , dann liegt 
esan uns, für diese Arbeit die 

vorbereitete Umgebung zu 
schaffen und dem Entwick- 
lungsstand der Kinder entspre- 
chende Impulse zu setzen. Mit 
dieser Herausforderung sind 
wir täglich konfrontiert. Dabei 
müssen unzählig viele Faktoren 
„unter einen Hut” gebracht 
werden. 

Es wäre wohl zu umfangreich, 
hier ins Detail zu gehen. So viel 
sei jedoch angemerkt: Raum zur 
Entfaltung vielzähliger Poten- 
tiale der Kinder schaffen wir 
lebens- und naturnah sowohl 
drinnen als auch draußen. 

Wir ermöglichen dem Kind im 

freien Spiel „sein eigener Herr 
zu sein“. Dadurch erforscht es 
seinen Körper, entwickelt sich 
weiter, verfeinert seine Motorik 
und koordiniert Bewegungen 
und Sinne. 

Spielerisch wird die Qualität 
der Dinge, werden Regelmä- 
Bigkeiten, Grenzen und Folgen 
erfahren. Im Spiel setzt sich das 
Kind schöpferisch in Beziehung 
zu seiner Umwelt. Das Spiel ist 
die Grundlage für den Aufbau 
der Verständnisstrukturen, für 

    
Das Spiel ist die wichtigste Form des selbstbestimmten Lernens 

das Verstehen von Gesetzmä- 

Bigkeiten und logischen Zusam- 
menhängen, für die räumliche 
Wahrnehmung, dem Erfassen 

physikalischer Gesetze. 

Es schafft die Fähigkeit, 

konkrete Handlungen mit 

abstrakten Überlegungen zu 
verbinden. Ein einfaches Bei- 

spiel aus vergangener Woche: 

Aus einer großen Abfallschach- 
tel entsteht, verbunden mit 

Stühlen und vielen Pölstern, ein 
stabiler Turm und zieht einen 
langen intensiven Spielprozess 
nach sich. 

Dasselbe Bild im Wald: Aus 

einer Vielzahl von Stöcken, Rin- 

den und Ästen entstehen Hüt- 
ten, Zelte, Ställe... 

Sämtlich vorbereitete Spiele 

unsererseits waren überflüssig, 
da die Kinder in ihrer Freiheit 
ihrem unermüdlichen Forscher- 

drang und ihren Ideen freien 
Lauf ließen und ihre eigene 
Welt aufbauten. 

Das sind nur zwei Beispiele 

unzähliger Aktivitäten, die 
die Kinder täglich an den Tag 

bringen. Bei all diesen Prozes- 

sen eignet sich das Kind jene 
Kompetenzen an, die not- 
wendig sind, um fürs weitere 

Leben gerüstet zu sein: Sozi- 

ale und sprachliche Kompe- 
tenzen, Kompetenzen im Sinne 
von Eigenverantwortung,wie 

reale Einschätzung der eige- 
nen Fähigkeiten, Konfliktbe- 

wältigungsstrategie, Kreativi- 

tät, Ausdauer, Konzentration, 

Genauigkeit und Flexibilität, die 

Fähigkeit, Entscheidungen zu 

treffen, Teamfähigkeit zu ent- 
wickeln u.a. 

Das Spiel ist die wichtigste Form 
des selbstbestimmten, lustbe- 

tonten Lernens. Die Spielfreude 
der Kinder steigert ihre Lernmo- 
tivation. 

An uns liegt es dabei, Sicher- 

heit zu geben, klare Regeln und 
Grenzen zu setzen, aufmerk- 
sam zu beobachten und die 

verschiedenen Bedürfnisse der 
Kinder wahrzunehmen. 

Wichtig in unserer Arbeit ist u. 

a. das behutsame Brückenbauen 

von der Kinder- zur Erwachse- 
nenwelt. 

Hier suchen wir die Zusammen- 

arbeit mit Menschen, die unsere 

Arbeit wertschätzen und unter- 

stützen, indem sie ihre vielfäl- 
tigen Erfahrungen aus ihrem 
Lebens- und Berufsumfeld ein- 

fließen lassen, um neue Impulse 

zu geben. 

Es sind dies Menschen aus ver- 

schiedenen Institutionen und 
Vereinen, oft sind es Eltern 
unserer Kinder. 

An dieser Stelle möchte ich 

mich bei all jenen Personen 
bedanken, die sich im Laufe des 

Jahres diesbezüglich bei uns 
engagiert haben. 

Es geschieht zum Wohl unserer 

Kinder- zum Wohl unserer 
Zukunft. 

Kindergartenpädagogin und 
Leiterin im Kindergarten Völs- 
Feuerwehr Maria Frotschnig 

  

  

    

    

  

„Kaffeehaus 

: Du 

Mittagsmenüs 
für Juli und August 
Natürlichkeit, Hausgemachtes und 
mit frischen Kräutern abgeschmeckt, 

das ist unsere Philosophie. 

Mittagsmenü um € 7,20 

1.7. 2011 

Fr: Scholle in Weißweinsoße 

Powidlbowesen mit Apfelmus 

4.1. bis 8.7.2011 

Mo: Schweinsbraten mit Schmorzwiebel 

Polentanocken mit Schwammerln 

Di: Cordon bleu 

Apfelscheiterhaufen 

Tiroler Gröstel mit Krautsalat 

Spaghetti aglio e olio 

Do: Eierschwammerlgulasch 
Weinnudeln mit Kompott 

Fr: Wienerschnitzel 

mit Pommes frites 

Kaiserschmarren 

Mi: 

11.7. bis 15.7.2011 

Mo: Pariserschnitzel 

Käselaibchen mit Spinat 

Di: Curryhühnergeschnetzeltes 

Schokoladenauflauf 

Mi: Faschierte Laibchen 

Buchteln mit Vanillesoße 
Do: Bauernbratl mit Kartoffel 

Risotto mit glasiertem Radicchio 
Fr: Lachs im Blätterteig 

Grießschmarren 

18.7. bis 22.7.2011 

Mo: Rindfleisch Alt Wiener Art 

Schafskäse im Zuechinimantel 

Di: Schweinsfiletim Speckmantel 

Lachsnudeln 

Mi: steirisches Wurzelfleisch 

Buchteln mit Vanillesoße 

Do: gefüllte Kalbsbrust 

Käsespätzeln mit Krautsalat 
Fr: Scholle in der Kartoffelkruste 

Topfenknödel mit Erdbeersoße 

25.7. bis 29.7. 2011 

Mio: Hühnerfiletin der Kräuterkruste 

Hirtenspaghetti 
Di: Wienerschnitzel 

Kaiserschmarren 

Mi: Zwiebelrostbraten 

Topfenpalatschinken 

Do: Parmesan Ruccolaschnitzel 

Risotto mit Eierschwammerln 

Fr: Schollenfilet in der Kürbiskruste 

Liwanzen mit Sauerkirschen 

Im August wiederholt sich der 
Plan ab Mo 4.7. 

www.konditorei-altvoels.at 
Ein entzückender Ort zum Schwachwerden. 
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TIROLER 
SENIORENBUND 

Ein Iohnender Ausflug     
Unsere zweitägige Kurzreise in 
das herrliche Venetien hat alle 
begeistert. 

Ab Trient führte uns die Anrei- 

se durch das Valsugana Tal mit 

den Orten Pergine, Caldonazzo 

und Levico Terme bis Marostica. 
Nach einem ausgezeichneten, 

typisch italienischen Mittages- 
sen bewunderten wir die mit- 

telalterlichen Bauten und den 
Platz, auf dem alle zwei Jahre 
mit lebenden Schachfiguren 

gespielt wird. 

In Bassano del Grappa war 
u.a. die jahrhundertealte, nach 
einem Entwurf von Andrea 
Palladio errichtete Holzbrücke 
über die Brenta „Ponte degli 

Alpini" sehenswert. Interessant 

auch die Besichtigung einer 
Grappa-Destillerie. 

Auch das Best-Western Hotel in 

Altavilla Vizentina erwies sich 

als sehr gute Wahl unseres Rei- 

seunternehmers. 

Der zweite Tag begann mit 

einer Stadtführung durch 

Vicenza, der Stadt, die durch 

hochinteressante Bauten des 

Baumeisters und Architekten 

Andrea Palladio mit 23 Monu- 

menten des historischen Stadt- 

N völs 
“michelfeld 10 

tel: 0512/303114 

gaertnerei.peer@aon.at 

  

herrliche Venetien 

kerns nicht umsonst in die Liste 

des Weltkulturerbes eingetra- 

gen wurde. 

Besichtigt und ausgiebig 

bewundert werden konnte 

auch das 500 Jahre alte Teatro 

Olimpico, Palladios großartiges 

Werk. 

Vor unserer Heimfahrt 

besuchten wir noch Malcesi- 

ne am Gardasee. Bei 32 Grad 

genossen wir in diesem bezau- 

bernden Städtchen das Flair 

des Südens bei gigantischen 
Eisbechern. Nebenbei bemerkt, 

passierten wir den Brennerpass 
bei 7 Grad. 

Nachdem unsere Kurzreise 

unter dem Motto „gemütlich 

und stressfrei” stand, hatten wir 

bei jedem Aufenthalt genügend 

Zeit, die Besichtigungstouren 
individuell zu verbringen. 

An diese Kurzreise wird sich 

jeder Mitreisende immer wieder 

gern erinnern. Wir verbrachten 

die zwei Tage mit ausgespro- 

chen netten, unkomplizierten 

Seniorinnen und Senioren, wel- 

che die Vielfalt der Sehenswür- 

digkeiten sichtlich genossen. 

W. Hanny 

BIumeNsno 

völs, tel: 05612/303784 

He 

RYSIrZSTeT CH Sträuße für 

jeden Anlass, Trauerfloristik 

A 

„Von allen Tirolern ist der Pusterthaler der begriffstut- 

zigste, der eigensinnigste 

... schrieb Gustav Rasch im Jahr 

1874 wenig schmeichelhaft 
in „Touristen-Lust und Leid in 
Tirol. Tiroler Reisehandbuch". 

Mit solchen und ähnlichen 

launigen Zitaten sowie interes- 

santen historischen Fakten zu 

den vielen Burgen begleitete 

Dr. Meinrad Pizzinini die Fahrt 

des Kulturkreises Völs durch das 

Pustertal. Seine fachkundige 

Führung brachte uns die Stifts- 

kirche in Innichen näher. 

Es handelt sich um den 
schönsten Sakralbau roma- 

nischen Stils im Ostalpenraum. 
In Lienz - dem eigentlichen 

Ziel der Kulturfahrt - besich- 
tigten wir mit Dr. Pizzinini die 

Stadtpfarrkirche St. Andrä 
und erfuhren, dass im Auf- 

trag des in Lienz residieren- 

den Görzer Grafengeschlechts 
1430 mit dem großzügigen 

Umbau der romanischen Kir- 
che zu einer dreischiffigen 

gotischen Basilika begonnen 
wurde. Beeindruckend war die 

Geschichte der von Clemens 
Holzmeister errichteten und von 

und der dickschädeligste” 

Albin Egger-Lienz mit einem 

Gemäldezyklus ausgestatteten 

Kriegergedächtniskapelle: Die 

damaligen Proteste des Lienzer 

Klerus erreichten die Verhän- 

gung eines Interdikts, sodass 
die Kapelle jahrzehntelang 

geschlossen werden musste. 

Unser Ausflug führte weiter 
zum Schloss Bruck. Die Son- 

derausstellung „GOTIK:BAROCK 

Schätze aus dem Pustertal" 

vermittelte einen Einblick in 

die künstlerischen Facetten 

dieser Region. Schloss Bruck 
beherbergt auch die Egger- 
Lienz-Galerie, eine der größten 

Werksammlungen des österrei- 

chischen Malers. 

Eine spannende Führung durch 
diese Präsentation rundete das 

Programm des eindrucksvollen 

Tages ab. Wir danken Herrn Dr. 

Meinrad Pizzinini sehr herz- 
lich für seine interessanten 
und überaus humorvollen Aus- 

führungen und möchten zum 

Abschluss richtig stellen: Die 

Pustertaler sind ein durch und 

durch liebenswertes Volk! 

  

  

Lyrik im Internet 

Herr Gebhard J. Kiechl, Autor von „Land im Gebirge”, wurde 

bereits in der Völser Gemeindezeitung vorgestellt, wird künftig 

jeden Sonnabend ein neues Gedicht in seine Domain 

wwu.lyrikportal.at 

stellen. Monatlich kommt ein Zitat aus der Literatur, das eine 

gewisse Thematik vorgibt.   
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NOTRUF: FEUERWEHR 122 e RETTUNG 144 ® Polizei 133 e Tigas 128 

  

In diesen Tagen zieht es viele Völ- 
serInnen wieder in den Garten oder 
in die freie Natur. Die Zahl der 

Brandverletzten nach Grillunfällen 
liegt nach Angaben der DGPRAC 
bei mehr als 4.000 im Jahr. Häufig 

seien Kinder betroffen, die durch 

die Verletzungen oft für ihr Leben 
gezeichnet sind. Bei der Hand- 
habung von Grillgeräten möchte 
Ihnen die Feuerwehr Völs folgende 
Tipps für ein unfallfreies Grillver- 

gnügen mitgeben. Um schlimme 
Unfälle zu vermeiden, sollten Kin- 

der beim Grillen nie unbeaufsich- 

tigt bleiben und rechtzeitig über 
die Gefahren aufgeklärt werden. 
Die Erwachsenen können mit 
gutem Beispiel vorangehen, indem 

Sie folgende Sicherheitstipps 
beherzigen: 

© Feuerfesten Untergrund im Freien 

als Standort wählen und nur ein 
standsicheres Grillgerät verwen- 
den. 

e Holzkohle nur mit geeigneten 
Zündhilfen (Anzündern, Trocken- 

spiritus, Pasten)in Brand setzen. 

Österreichweit gibt es im Durch- 
schnitt fünf Blitzschlagopfer. 
Dutzende Gebäude gehen in 
Flammen auf. In Tirol werden 
jährlich durch Blitzschlag Sach- 
werte in Höhe von ca. 700.000 
bis 1,5 Millionen Euro ein Raub 
der Flammen. Durch richtiges Ver- 
halten kann man sich aber selbst 
vor solchen Naturgewalten wei- 
testgehend schützen. 

Richtiges Verhalten 

im Freien 
Stellt man fest, dass ein Gewitter 

weniger als 3 km entfernt ist, das 
ist z.B. dann der Fall, wenn zwi- 
schen Blitz und Donner weniger 
als 10 Sekunden vergehen, dann 
ist das Gewitter gefährlich nahe. 

In diesem Fall ist es wichtig den 

besten Schutz gegen Gefährdung 
durch Blitzeinwirkung zu finden. 

Suchen Sie keinen vermeint- 

lichen Schutz unter Bäumen. Das 

Sprichwort „Eichen sollst du wei- 
chen, Buchen sollst du suchen" 

ist eine Irrlehre. Bäume sind bei 

Gewittern extrem blitzschlag- 
gefährdet und somit auch kein 

Sommerzeit - Grillzeit 
e Niemals Brennspiritus oder 

Benzin als Brandbeschleuniger 

benutzen. Die daraus folgende 

Stichflamme kann zu schwersten 
Verbrennungen und Lebensge- 

fahr führen. 

Ausreichenden Sicherheitsab- 

stand von Feld, Wald und Flur 

sowie von brennbaren Stoffen 

einhalten. Bei starkem Wind und 

Funkenflug zusätzliches geeig- 

netes Löschmittel bereitstellen. 

° Glutreste sorgfältig ablöschen 

und erst dann entsorgen oder 

aber besser, Glut ausgehen lassen 

und am nächsten Tag entsorgen. 

Sicherheitsratschläge im 

Umgang mit Gasgrillgeräten, 
Propangas, hochentzündlichem 
Flüssiggas 

Behälter an einem gut gelüfteten 

Ort aufbewahren. Von Zündquellen 
fernhalten! 
Nicht rauchen! Propangas hat eine 

Zündtemperatur von ca. 510 °C. 

Es ist 1,5 - 2 mal schwerer als Luft, 

Blitzgefahren 
geeigneter Regenschutz. 

Halten Sie zu Metallzäunen, Bäu- 

men, Baumgruppen, Waldrändern 
einen Mindestabstand von drei 

Metern ein. 

Stehen Sie auf Wiesen, Feldern, 

Berggipfeln, Hügeln, unge- 
schützten Aussichtstürmen etc. 

nicht aufrecht, sondern suchen 

Sie Mulden, Talsenken usw. auf 

und verweilen Sie dort möglichst 
in hockender Stellung. Spüren 
Sie das Nahen eines Blitzes, etwa 

durch Hautkribbeln, sofort mit 

gesenktem Kopf hinhocken und 
die Knie mit den Armen umfas- 
sen. 

Geschlossene Fußstellung vermin- 
dert die Gefahr der sogenannten 
Schrittspannung. 

  

mit geringfügig narkotischer Wir- 

kung bei hoher Konzentration. 

Der Explosionsbereich in der Luft 

beträgt 2,1 - 9,5 Volumsprozent. 

Bei Undichtheit am Behälterventil 

diese, sofern ohne Risiko möglich, 

beseitigen. 

  

EM 
Suchen Sie die nächste Hütte, ein 

Haus oder Auto auf. Halten Sie 

sich während des Gewitters nicht 

im Wasser auf. Nicht in Gruppen 
nahe beieinander stehen, sondern 

getrennt Schutz suchen. 

          

Im Haus 
Berühren Sie keine Wasserhähne, 

Gas-, Wasser- und Heizungs- 
rohre oder an das Stromnetz ange- 
schlossene Elektrogeräte. Ziehen 
Sie die Netzstecker von Radio- und 
Fernsehgeräten, Video- und Stere- 
oanlagen, Computern und Büro- 
maschinen aus den Steckdosen. 

  

  

Lieblingsstück   Kreativwerkstätte . Modedesign . Schneideratelier 

Maß- und Änderungsatelier 
Kerstin Radnetter 

   

   

Cyta Gewerbezone 4/ 1. Stock, Völs 
Tel: 0676 433 76 64 

Mo-Do 09.00-12.00 und 14.00-17.00 

Fr 09.00-12.00 

www.lieblingsstueck-radnetter.at     

  

Andernfalls Behälter ins Freie 

bringen, gesichert und entfernt 

von Zündquellen abstellen und 
Gas gefahrlos ausströmen lassen. 
Im Brandfall, sofern ohne Risi- 
ko möglich, aus dem Gefahren- 
bereich entfernen. Andernfalls 
Gefahrenbereich räumen und 

Behälter aus geschützter Position 

mit Wasserstrahl bis zum Eintref- 
fen der Feuerwehr kühlen. 

Aufstellung von Propangas- 
flaschen sowie Anschluss und 
Betrieb von Propangasflaschen 

in Kellerräumen ist VERBOTEN! 

Propangasflaschen werden 
in3, 5, 11 und 33 kg Flaschen 

angeboten, die genehmigte 
Lagermenge in einem Haushalt 
beträgt max. 15 kg. Flaschen 

vor starker Wärme und Son- 
nenbestrahlung schützen. Das 

Hantieren ist Personen unter 18 
Jahren untersagt. 

Hohe Sicherheit vor 

Blitzschlägen 
.. bieten blitzgeschützte Gebäude, 
Autos, Autobusse, Eisenbahnwa- 
gons, Metallschiffe und Seilbahnen. 

Elektrische und elektronische 
Anlagen sollten, besonders bei 

Energieversorgung über Freilei- 
tungen, durch Überspannungs- 
schutzgeräte gesichert werden. 
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7 Frauenturnverein Völs 

Ausflug nach Bayern - Ammerseeregion 
er 2 

und guter Laune starteten wir 
in das Bayrische Voralpengebiet. 

Unser erster Stopp war das Klo- 
ster Ettal im Oberbayrischen 
Dorf Ettal. Ludwig von Bayern 

hatte als Teil eines Gelöbnisses 
im Jahre 1330 die Benediktiner- 

abtei gegründet. Bedeutender 
Andachtsgegenstand ist das aus 
Pisa mitgebrachte Marienbild, 
die sog. „Ettaler Madonna". Die 
Klosterkirche ist der Hl. Maria 
geweiht: „St. Maria Himmel- 

fahrt‘. 

Seit dem Jahre 1920 trägt die 
Klosterkirche den Ehrentitel 
„Basilika minor“ und ist heu- 
te ein beliebter, touristischer 

Anziehungspunkt. 

Unser nächstes Ziel war Schloss 
Linderhof, welches König Lud- 
wig II erbauen ließ (1870-1878). 

Bei einer Führung erfuhren 
wir viel Interessantes aus dem 

Leben des Erbauers: das Schloss 

diente ihm als Ort der Zurück- 
gezogenheit bis zu seinem tra- 
gischen Tod im Starnberger 

Bei strahlendem Sonnenschein 
    

   

m 
See im Jahre 1886. Wir bewun- 
derten die sehr prunkvoll aus- 
gestatteten Räumlichkeiten und 

die einzigartige Parkanlage. 

Spaziergang zu unserem Bus 
und weiter ging's zum Ammer- 
see. Wir ließen uns im Seehotel 
Ammersee ein wohlverdientes 
Mittagessen munden und 

schlenderten dann zur Schiffs- 
anlegestelle. Bei einer einstün- 
digen Schifffahrt hatten wir 
einen herrlichen Überblick über 
den See, der 16 km lang, 6 km 

breit und 81 m tief ist. Ein See 
für Segler und Surfer. Ungefähr 
200 Vogelarten leben im Nor- 

den, der als Vogelschutzgebiet 

ausgewiesen ist, und als größtes 
deutsches Brutgebiet für Kiebit- 

ze gilt. 

In Stegen erwartete uns unser 

Bus und über Starnbergersee- 
Kochelsee-Walchensee, zum 
Ausklang noch eine kleine Kaf- 

feepause, traten wir mit vielen 

neuen Eindrücken die Heimreise 

an. 

Traud! Böhmer, Obfrau 

  

      
  

    
VOLSER GEMEINDEZEITUNG 

Pensionisten 

\ verband 
Österreichs 

Viel zu besichtigen gab's heu- 

er anlässlich unseres Mutter- 

tagsausfluges ins benachbarte 

„Boarische". 

Ein ortskundiger Führer spa- 

zierte mit uns durch die Gassen 

von Mittenwald und erklärte 

uns die Bedeutung der diversen 

Lüftlmalereien, die Hinweis 

geben auf die Wichtigkeit des 

Ortes als Handelsplatz zwischen 

Deutschland und Italien. Von 

wirtschaftlicher Bedeutung war 

auch die zeitweise Verlegung 

des „Bozner Marktes" nach Mit- 

tenwald. 

Großen Bekanntheitsgrad 

erlangte Mittenwald zudem ab 

dem 17. Jahrhundert als Zen- 

trum des Geigenbaues, wovon 

auch einige Lüftlmalereien zeu- 
gen. Besonders sehenswert ist 

® 
Muttertagsausflug am 18.5.2011 

Ortsgruppe 

Völs 

6176 

die barocke Pfarrkirche St. Peter 

und Paul, die das Wahrzeichen 

des Ortes darstellt. 

Weiter ging unsere Fahrt nach 

Buchen zum Landgasthof 
„Ropferstub'n“. Nach einem 
guten Mittagessen im Gastgar- 
ten mitten im Grünen besichtig- 

ten wir das hauseigene Bauern- 
museum. Wer Lust hatte, durf- 

te eine kleine Mittagsrast im 

Liegestuhl machen oder einen 
kurzen Verdauungsspaziergang 

entlang der blühenden Wiesen. 

Den Nachmittag verbrachten 
wir bei viel Musik und Gesang 

mit den zwei Musikanten Sepp 
und Hans, die auch unserer 

rüstigen Therese Stolz ein schö- 

nes Geburtstagsständchen dar- 

boten. 

Margit Reinalter, Schriftführerin 

  

  

Liebe Maria! 

Danke für Deine liebevolle Betreuung der 

Waldknöpfe! Liebe Grüße senden alle 

WALDKNÖPFE 
mit Michaela und Magdalena 
  

  

0664-400 92 86 

  

Student bietet 

Nachhilfe in 
Mathematik und 

Physik 
Telefon: 0512/303 1 11-33      
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Völs - 20.15 Uhr am Freitag 
am Sportplatz: die Erlösung. 
Endlich, endlich ist sie vor- 

bei, die lange Zeit des Zitterns. 

Bye-bye Landesliga. Die Völser 

Kicker sind nach dem Aufstieg 
im letzten Jahr aus der Gebiets- 

liga erstmalig seit Bestehen des 
Vereins in der höchsten Tiroler 
Amateurliga angekommen. Der 
0:1 Sieg beim Auswärtsspiel in 
Fügen und das 1:1 unentschie- 
den beim Heimspiel gegen den 
Tabellenzweiten der Landesliga 
Ost, SV Fügen öffnete dem SV 

Völs das Tor zur höchsten Ama- 
teurliga Tirols. 

Absam, Axams, Imst, Kematen, 

Kirchbichl, Kitzbühel, Kolsass, 
Kundl, Matrei, Reichenau, Reut- 

te, Schwaz, St.Johann, SVI und 
Telfs heißen in der kommenden 
Saison die Gegner. Der SV Völs 
spielt erstmals im „Konzert der 

Großen" mit. 

Von den alles entscheidenden 
Spielen in Fügen bzw. in Völs 
wird man noch in vielen Jahren 
reden. Aus diesem Stoff werden 
Fußball-Geschichten gestrickt. 
Die Kicker des SV Völs waren zur 
Halbzeitpause nach einem wun- 

Wie jedes Jahr war auch heu- 

er wieder der HAUTE COUTURE 

AUSTRIA AWARD von der WKO 

ausgeschrieben. Dieses Jahr war 

es ein ganz besonderer Anlass, 

denn die Zeitschrift „woman" 

feierte ihr 10. Jubiläum und 

sponserte zusammen mit Pal- 

mers und Humanic diesen 
Award. 

„red passion" war das Thema 

und Kerstin Radnetter, vom 

Maß- und Änderungsatelier 
Kerstin Radnetter in der Cyta 

in Völs schaffte es von über 

100 wunderschönen, einfalls- 

reichen Einsendungen in allen 

drei Kategorien Damenoberbe- 

(ay sv van Völs 

Vor den Erfolg haben die Götter den Schweiß gestellt. 

Grenzenloser Jubel nach Aufstieg in die höchste Tiroler Amateurliga 
  

} a n 

AN er 1 

derschönen Tor durch Weniger 

Lukas bereits auf der Siegerstra- 

Be. Einige sehr gute Torchancen 

in der zweiten Halbzeit blieben 

jedoch unbelohnt. Mit dem 

Schlusspfiff war grenzenloser 

Jubel ausgebrochen. Die ca. 

650 anwesenden Völser Fans 

feierten ihre „Helden“. Spieler, 
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Trainer, Verantwortliche und 

Fans fielen sich in die Arme. Ein 

Freudenfest in Grün-Weiß. 

Wir vom Vorstand sind stolz 

auf unsere „Völser Jungs”, die 

auch ohne „Stars" den Aufstieg 

in die Tiroler-Liga durch Fleiß, 
hartes Training und Kampfgeist 

geschafft haben. Großes Lob 

Haute Couture aus Tirol 
Platz 2 für Kerstin Radnetter - Lieblingsstück aus Völs beim HAUTE COUTURE AUSTRIA AWARD 2011 

kleidung für „woman", Lingerie 
für Palmers und Schuhe für 

Humanie ins Finale unter die 
ersten 10. 

Die Krönung und der Lohn für 

diese sehr aufwendige Arbeit 

war die Silbertrophäe für ihr 
Haute Couture Kleid, das auch 
für eine Fotoserie mit dem 
österreichischen Topmodell 

Iris Strubegger exklusiv für 

„woman" fotografiert wurde. 

Neben dem Hauptgeschäft, die 

Maßschneiderei für Damen, 

bedient das Atelier auch den 
Bereich Maßhemden, Tracht 

und selbstverständlich Repara- 

turen und Änderungsarbeiten. 

  

    
  
  

Model: Junia Michels 
Foto: PlaTo 

natürlich auch dem Trainerteam 

Glänzer Gernot und Elhardt 

Gottfried. Denn ohne das sehr 

gute Team wäre dieser so große 

Erfolg nicht möglich gewesen. 

Gratulation nochmals an alle 

Spieler, Trainer und Vereinsver- 
antwortlichen. 

Dietmar Eberl (Obmann) 

    
E | 
= Se a Feen | 

Die glückliche 2. Platzierte 
Kerstin Radnetter
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Die Jahreshauptversammlung 
der Tiroler Bergwacht 

Einsatzstelle Völs und Umgebung 

Am Freitag, dem 20. Mai 2011 
hielt die Einsatzstelle Völs und 
Umgebung der Tiroler Berg- 
wacht ihre Jahreshauptver- 
sammlung ab. Der Einsatz- 
stellenleiter Meinhard Sarg 
konnte den Bezirksstellver- 
treter der Tiroler Bergwacht, 

Herrn Volker Ried, sowie den 
Umtweltreferenten der Markt- 
gemeinde Völs, Herrn Thomas 
Thaler, und die Bergwächter der 
Einssatzstelle herzlich begrüßen. 

Im Tätigkeitsbericht führte 
dann der Einsatzstellenleiter 
folgende Aktivitäten der Ein- 
Satzstelle an: 

Im Jahr 2010 wurden 575,5 
Dienststunden durch die Mit- 
glieder der Einsatzstelle Völs 
und Umgebung im Bereich (vom 
Gerlosbach - Omes - Christen 
- Völser Innauen - Michel- 
feld - Afling - so wie auch die 
Kemater Alm) mit nur 6 Berg- 
wächtern geleistet. 

Besonders freute sich der ESTL. 
über die Bestellung des Anwär- 
ters, Herrn Heinz Graninger, der 
ab 1.12.2010 bei uns seine Dien- 

ste verrichten wird. 

Im abgelaufenen Jahr wurden 
auch zwei neue digitale Funk- 

geräte angekauft und ebenso 

wurden die Mitglieder der Ein- 
satzstelle Völs und Umgebung 
gänzlich laut der Landesleitung 
der Bergwacht neu eingekleidet. 
In diesem Zusammenhang 
bedankte sich der Einsatzleiter 
herzlich - im Namen der Ein- 

ie, 

v..n.r.: Bezirksleiterstellvertreter Ried Volker, Einsatzstellenleiter 

satzstelle - für die finanzielle 
Unterstützung bei der Markt- 
gemeinde Völs und bei der 
Gemeinde Kematen. Ebenso ein 
herzlicher Dank an Herrn Josef 
Nocker vom Kranebitter Hof für 

seine Spende. 

Nach Ende des offiziellen Teils 
der Jahreshauptversammlung, 
sowie nach Stärkung durch eine 
kleine Jause wurde dann noch 

sehr viel diskutiert. Hauptthema 
unter anderem waren dabei die 
Völser Innauen, bei der ein Drit- 
tel aller Dienststunden anfallen. 

Anmerkung in eigener Sache: 
Das Betreten der Völser Innauen 
ist alljährlich ab dem 1. Februar 
bis zum 15. Mai 2011 verboten 
(Brutzeit seltener Vogelarten). 

Das Grillen sowie Abholzen von 
Brennmaterial ist im Auwald der 
Inn-Auen ganzjährig verboten! 

Kleine Feuerstellen können in 
einem Mindestabstand von 20 
Metern vom Auwald auf den 
Sandbänken des Inns gemacht 
werden, jedoch muss angefal- 
lener Müll und Unrat von den 
Verursachern wieder mitgenom- 

men werden. 

DANKE 

Wer Interesse hat, sich als Berg- 
wächterin bzw. Bergwächter zu 

bewerben; Ansprechpartner ist: 
Herr Meinhard Sarg 
Greidfeld 3, A-6176 Völs 

Mobil: 0664/141 20 90 

Email: 
meinhard.sarg@tiroler-bergwacht.gv.at 

    rt 
rl 

Sarg Meinhard und Umweltausschussobmann GR Thaler Thomas 

    

    

  

Schützengilde/Schützenkompanie Völs 

Vom 12. - 14. Mai 2011 führte 

die Schützengilde Völs wieder 
das alljährliche Marktschießen 

am Schießstand im Vereinshaus 

am Dorfplatz durch. Der Bewerb 

ist ein Mannschaftsbewerb, jede 

Mannschaft besteht aus 3 Per- 

sonen. Insgesamt nahmen 25 

Mannschaften aus Völs und 6 

Gastmannschaften teil. Wegen 

der vielen Herbsttermine wurde 

heuer das Marktschießen erst- 

mals auf das Frühjahr verscho- 
ben. 

Am 27.5. fand dann die Preis- 

verteilung für das Marktschie- 

Ben statt. Oberschützenmeister 

Thomas Wirth konnte unter den 

Gästen auch den Völser Land- 

tagsabgeordneten und zugleich 

Sportreferenten der Marktge- 
meinde Völs, Toni Pertl, selbst 

Ausschussmitglied der Schüt- 

zengilde Völs, begrüßen. In der 
Klasse „Völser Mannschaften 

- sitzend aufgelegt" siegte die 

Mannschaft TAT bestehend aus 

Tschol Margit, Anselmi Man- 
fred und Tschol Johann. Sie 

errangen dadurch auch den 

Titel „Marktmeister" und konn- 

ten den Wanderpokal, gespen- 

2 a PA E 

Vorne: Die Marktsieger 2011: Tschol Johann, Tschol Margit, Anselmi 

det von LA Toni Pertl, für ein 

weiteres Jahr in Besitz nehmen. 

In der Klasse „Mannschaften 

- stehend frei" gewann die 
Mannschaft der Völser Schützen 

(Mühlbacher Frank, Leimbeck 

Günter, Nagl Wolfgang) und in 
der „Gästeklasse - sitzend auf- 

gelegt" blieb die Mannschaft 
Cola 4 (Tschol Andreas, Loferer 

Belinda, Naschberger Verena) 
erfolgreich. Dem geheimen Ziel- 
punkt auf der Juxscheibe kam 
Rangger Herbert am nächsten. 

Ein großer Dank gebührt allen 
Firmen und Privatpersonen, die 
unsere Preisverteilung durch 
ihre Spenden unterstützt haben: 

Imbiss Ganner Markus, Raiba 

Kematen - Völs, Tiroler Wasser- 

kraft und LAbg. Toni Pertl. 

Die Schützengilde Völs dankt 

allen Teilnehmern am Markt- 

schießen, gratuliert den Gewin- 
nern und hofft, ab September 

alle wieder zahlreich im Schüt- 
zenlokal begrüßen zu dürfen. 

Schützenkompanie und Schüt- 

zengilde wünschen allen Völ- 
serinnen und Völsern einen 

schönen, erholsamen Sommer! 

Manfred, dahinter SM Mühlbacher Frank, LA Vizebgm. Pertl Toni 

und OSM Wirth Thomas 
  

Unser Schießstand hat wieder ab 

Freitag, 16. September 2011, geöffnet! 

Schießzeiten: jeden Freitag von 19.00 — 22.00 Uhr 

Schauen Sie bei uns vorbei, fachkundige Standaufsichten 

betreuen Sie gerne, Anfänger werden speziell eingeschult! Wir 

freuen uns auf Ihren Besuch!   
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30 Jahre        

   

Mit einem zünftigen Grill- 
fest hat der „Verein der Mieter 
und Wohnungseigentümer der 
BUWOG-Anlagen Völs" sein 
30-jähriges Bestehen gefeiert. 

Unser Funktionär der ersten 
Stunde, Hr. Hans Kamleitner, 
hat in einer Festschrift die zahl- 
reichen Aktionen und Enga- 
gements für die Bewohner der 
Völsersee-Siedlung dargestellt. 
Bei Themen wie Mitsprache- 
rechte, Hausbesorger, Betriebs- 

BUWOG-Miieterverein Völs 
Er} 

kosten, Kinderspielplätzen, 
Fernsehempfang, Spielstraßen 
und schließlich der Eigentums- 
erwerb bei den Wohnungen 
konnte manches erreicht wer- 
den. 

In langjähriger Arbeit wurde ein 
beträchtliches „Know how" zu 
anfallenden Wohnfragen auf- 
gebaut und steht den fast 100 
Vereinsmitgliedern zur Verfü- 
gung. Andrä Berger, Obmann 

  

w
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& De Kinderfennde_ 
Völs laden ein: 

  

   
_ wir machen Sommerpause! b 

> 

nächster Spielenachmittag: 
Freitag, 30.September 2011 
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Wir stellen vor: 

Der Werth - ein dem Inn abgerungenes Land 
Von der Kirchgasse zweigt zuerst die Straße Werth 

und dann Werthrain ab 

Aus dem urnenfelderzeitlichen Grä 
Hals aus den Gräbern 41 und 47 

(Der) Werth ist eine topogra- 
fische Bezeichnung. Dieser 
Name ist ein altes deutsches 
Wort für eine Insel oder für ein 
trockengelegtes Niederungs- 
land eines Flusses. Das Land 
zwischen Fluss und stehendem 
Gewässer sowie urbar gemachte 
Sumpfgebiete hatten auch diese 
Bezeichnung. 

Die steil abfallende Gelände- 
kante, unmittelbar hinter der 
Emmauskirche, weist darauf hin, 
dass in früherer Zeit das Innufer 
bis hierher reichte. 

Das Geschiebe war beträchtlich, 
das der Axamer Bach vor allem 
bei Unwettern aus seinem Ein- 
zugsgebiet der Axamer Lizum 
an seiner Mündung ablagerte. 

Als ich 1975 einem Nachbarn 
beim Ausheben der Fundamente 
für einen Zubau behilflich war, 
stießen wir in ca. 1,5 m Tiefe 
auf mehrere Tonscherben, die 
von der Archäologin, Frau Dr. 
Zemmer Plank, ins späte Mittel- 
alter datiert wurden. 

Also war das Geländeniveau vor 
500 Jahren beim Haus Werth Nr. 
4 wesentlich tiefer als heute. 

Der Axamer Bach hat den Inn 
nach Norden gedrängt und 
dadurch neues Land zwischen 
Werth und Fluss entstehen 
lassen. Mit seinem ungeregel- 
ten Unterlauf überschwemmte 
er zeitweise das Gebiet des 

   
berfeld: Becher mit geblähtem 

Zur Erinnerung | 
an die Wohltäterin 

diefer Kirche 

Magdalena 

Bchweighofer 
gesf. 23. Mai 1951 
im 89. Lebensjahr. 

R« 1. P. | 
nd; 

Eine Inschrift auf einer Marmor- 
tafel an der Nordseite der alten 
Völser Kirche erinnert an die 
Wohltäterin, die der Pfarre Völs 
den Grund im Werth vermachte. 

benachbarten Gießen. Die Völser 
beschlossen deshalb, auf eige- 
ne Kosten einen „Bachrunst“, 
das ist eine Bachrinne, zu gra- 
ben, um das Wasser geregelt 
abzuleiten, worüber 1694 eine 
Besichtigung des Geländes vom 
Hofbauamt erfolgte. 

In diesem Gebiet, das einige 
Meter tiefer als das Dorf liegt, 
stand lange Zeit nur die alte 
Dorfmühle, die 1693 durch eine 
Verlagerung des Bachbettes ihre 
Funktion verlor. 

Heute befindet sich dort der 
Pfarrhof, der 1963/64 erbaut



nn —.—.. 

VOLSER GEMEINDEZEITUNG 

SEITE 18 Nr. 7 - Juli/August 2011 

und aufgrund des starken 

Bevölkerungszuwachses, der 

sich verdreifacht hatte, 1988/89 

erweitert wurde. Das Pfarrheim 

ist ein Ort der Begegnung für 

Jung und Alt, ein Zuhause für 

viele Gruppen und Gemein- 

schaften. 

Um 1950 begann in Werth die 

Bautätigkeit, ein neuer Ortsteil 

entstand, der als Gartensied- 

lung angelegt ist. 1973 über- 

flutete der Axamer Bach dieses 

Areal und somit auch viele 

Keller der neu entstandenen 

Siedlung. Um diese Gefahr zu 

bannen, wird seit über 20 Jah- 

ren an der Hochwasserschutz- 

verbauung gearbeitet. Nach 

Abschluss dieser Arbeiten wird 

Werth vor Überschwemmungen 

sicher sein. Die Lärmschutz- 

wand, die anfangs 2000 entlang 

„Voten” 

„ Vorerst ein großes Dankeschön 

an die gesamte Völser Bevölke- 

« rung für die rege Teilnahme bei 

° all unseren Veranstaltungen. 

Aufgrund verschiedener Rück- 

meldungen möchten wir an die- 

ser Stelle die Bevölkerung dazu 

einladen, Mottovorschläge für 

den Ball 2012 einzubringen. Die 

Möglichkeit dazu gibt es für 

jeden auf unserer Homepage 

www.huttler.at im Gästebuch 

oder unter der Telefonnum- 

mer 0664/8192217. Wir wer- 

den jeden einzelnen Vorschlag 

notieren und im Ausschuss 

darüber abstimmen, welcher 

der beste ist. Das Motto wird 

dann wie jedes Jahr früh genug 

in der Gemeindezeitung bzw. 

auf unserer Homepage bekannt 

gegeben. 

Am 21. Mai fand die diesjährige 

Jahreshauptversammlung der 

Faschingsgilde Völs statt. Auf 

der Tagesordnung standen die 

vergangenen Veranstaltungen 

des Faschings 2011. Ein tol- 

ler Erfolg war der diesjährige 

Umzug, bei dem mehr als 2000 

Besucher anwesend waren. Sehr 

positiv war heuer ebenfalls der 

Krapfenverkauf, bei dem sich 

der Bahnstrecke und Autobahn 

errichtet wurde, hat den Lärm- 

pegel stark reduziert. Dadurch 

hat sich die Lebens- und Wohn- 

qualität in dem sonst ruhigen 

und verkehrsarmen Ortsteil 

enorm verbessert. 

Beim Bahnbau 1881/82 wurde 

am östlichen Ende dieses Are- 

als ein Urnenfriedhof aus dem 

12. und 9. vorchristlichen Jahr- 

hundert entdeckt. Die Grabbei- 

gaben, bestehend aus Bechern, 

Krügen, Schalen und sonstigen 

täglichen Gebrauchsgegenstän- 

den, sind von großer Reichhal- 

tigkeit. Teile davon können im 

Museum Thurnfels im Marktge- 

meindeamt besichtigt werden. 

Davon berichtet auch ausführ- 

lich das Völser Dorfbuch, das 

man im Meldeamt erwerben 

kann. Karl Pertl 

Sie mit 

Ties Stefan und Margreiter Juli- 

an als Spitzenreiter mit über 

400 Krapfen unter den Paa- 

ren hervorheben konnten. Ein 

wenig anders gestaltet wurde 

heuer das Eingraben, bei dem 

der Trauerzug dieses Mal vom 

Dorfplatz bis zum Vereinshaus 

2 führte. Anschließend wurde 

der Joggl vor dem VH 2 ent- 

sprechend verabschiedet und 

eingegraben. Weiters möch- 

ten wir an dieser Stelle noch- 

mals alle Interessierten für die 

Junghuttler ansprechen. Jeder 

hat die Möglichkeit, sich bei 

Rainer Hutter telefonisch zu 

melden (0664/84643 26), der 

Ihnen dann weitere Informati- 

onen mitteilt. 

Die nächste offizielle Veranstal- 

tung der Faschingsgilde ist das 

Traditionsturnier der Vereine, 

dieses findet voraussichtlich am 

10. September am Sportplatz 

statt. Genaueres entnehmen Sie 

bitte den Veranstaltungsankün- 

digungen der Gemeindezeitung 

im September. 

Für die Faschingsgilde Völs 

Roland Petz, Schriftführer 

  —— 

VBM Anton Pertl, DDr. Erwin Niederwieser; Für den Inhalt verantw: 
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Gemeinsam Nordic Walken 

mit den Naturfreunden 

für NF Mitglieder und Nichtmitglieder 

Ab sofort gehen 
Jetzt neu: immer donnerstags, 

Treffpunkt: beim Vereinsheim 2 

Stöcke zum Walken können ausgeli 

wir wieder 1x in der Woche gemeinsam walken. 

Zeitpunkt noch vereinbar. 

ehen werden: für NF Mitglieder 

kostenlos, für Nichtmitglieder 1x schnuppern gratis, danach ent- 

fällt ein kleiner Unkosten 

Enzi Nicole, Tel.: 0650/543 49 94. 
beitrag. Bitte um Anmeldung bei Mair- 

    

| Hallo, ich bin eine 20-jährige Völserin und biete ab sofort | 

Kinderbetreuung und Babysitting 

von Montag bis Donnerstags ab ca.1 8.30, 

gelegentlich auch am Wochenende. 

Tel: 0676/955 12 00 | 
  

  Verkaufe 4 Zimmer-Wohnung 

Völs, Sonnwinkel 14, teilweise möbliert, Garage 

Telefon: 0650/798 89 81   u 

  

Fleißige Völser Putzhilfe 

14-tägig für drei Stunden in Völs-West gesucht 

Telefon: 0664/ 313 56 01 

| 
| 
| 
1 

    

  
| j GANNER Schopfscheiben kg € 6,90 | 
mr 5 Rindsbraten kg € 11,90 

GEN isse Party Rostbraten kg € 2,49 

| Wurst 2509 
| Extra Punkerl kg € 2,49 

| 
| 
! 
ET 

' Jeden Mittwoch 

Jeden Donnerstag 

Jeden Freitag 

' 

! 
| 
| 
| 

6176 Völs, Dorfstraße 12, Tel. 0512 / 30 50 GR 

    

Unser Angebot im Juli! 
Die Grillsaison beginnt wieder! 

SET REES TEA Allee 

     

MANFRED FLADER 

u 

TEL: 066255575 | 
6176 VÖLS ANGERWEG 12 

FÜR JEDES PROBLEM IM EINRICHTUNGSBEREICH EINE LÖSUNG 
KOSTENLOSE BESICHTIGUNG UND ANGEBOT 

   

500g 

| 
| 
! 

| 
| 
| 
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Mittagsmenüs von Mo-Fr 

4/2 Grilinendi mit Brot € 4,30 

gegrilite Schweinssteize mit Brot 

1 St. nur € 4,90 (auf Vorbestellung) 

Wienerschnitzei mit Pommes 

und gem. Salat nur € 5,99 

t 

| 
| 

| 

| 
| 
| 
| 
| 
| 

| 
! 
| 

j 

Fax. 30 31 38
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Velobus 

Auch dieses Jahr führte der 

Velobus die Kinder aus den 4. 

Klassen der Volksschule Völs in 

die Schule. Das Projekt beab- 

sichtigt, den Kindern verkehrssi- 
cheres Radfahren beizubringen. 

Der Velobus besteht aus einer 

Gruppe von Eltern, die sich frei- 

willig dazu gemeldet haben, die 

Kinder mit dem Fahrrad in die 

Schule zu begleiten. Die Eltern 
warteten an drei Freitagen an 

bestimmten Haltestellen, an 

denen die Kinder „zustiegen”. 

Am letzten Freitag wurden die 

Kinder noch auf ein Eis einge- 

laden. Am darauf folgenden 

Dienstag übte der Velobus mit 

den Kindern zwei Stunden lang 
die Radfahrprüfungsstrecke. 

Die Schülerinnen und Schüler 

bedanken sich deshalb herzlich 
beim Velobusteam. 

Helena Jeske, 4b-Klasse 

  

Treffpunkt: 
Abfahrt: 
Ankunft in Völs: 
Kosten:   

Einladung 
Wir laden alle Interessierten zur Fahrt nach Brandenberg am 
Samstag, den 23. Juli 2011 herzlich ein! Gertrude Messner wird 
uns dort durch ihr interessantes Kräuterreich führen. 

Wir lassen den Nachmittag bei Kaffee und Kuchen ausklingen 

Metzgerei Singer 
pünktlich um 13:00 
ca. 18:30 
€ 20,- pro Person 

Anmeldung bis 15.7.2011 erbeten bei Brigitte Rudig, Tel: 30 28 17 
abends! Wir freuen uns auf eure Teilnahme! Brigitte Rudig OB     

a Tiroler Kaiserjägerbund 
34 Ortsgruppe Völs 

Am 29. Mai 2011 lud die Kai- 

serjäger-Ortsgruppe Südtiroler 

Unterland zu ihrer Standar- 

tenweihe. Das 2. Regiment der 
Tiroler Kaiserjäger war das ein- 

zige der 4 Regimenter, welches 
eine Standarte ihr Eigen nennen 
durfte. 

Der feierliche Festakt mit Feld- 

messe fand am Originalschau- 

platz (Erstübergabe der Stan- 
darte fast auf den Tag genau im 

Mai 1916) am Coepass (1610m) 
in Anwesenheit der Kaiserjäger 

Fahnenabordnungen u.a. aus 

Jenbach, Zirl und Völs statt. 

Das Deutschmeister Schüt- 

zenkorps aus Wien stellte den 

Ehrenzug. Weitere Teilneh- 

mer waren u.a. Kaiserschützen 

aus dem Trentino und unsere 

Verstärkung der Musikkapelle 

Kematen, dem Trompeter Flo- 
rian Partl, bei dem wir uns auf 
diesem Wege nochmals für sei- 
ne Unterstützung und hervor- 
ragend geblasenen Signale im 
Namen der KJ-OG Südt. Unter- 
land recht herzlich bedanken 
möchten, vervollständigten 

unter dem Gesamtkommando 
von Hptm. i.Tr. Romed Kluiben- 
schedl das bunte Bild. 

Fotos kann man sich gerne auf 
der Homepage der RAD2 ansehen. 

Wir wünschen allen unseren 
Kameraden, Freunden, Mitglie- 

dern und Förderern einen schö- 
nen und erholsamen Urlaub und 
freuen uns schon auf ein Wie- 

dersehen nach den Ferien. 

Tiroler Kaiserjägerbund, Ortsgruppe Völs 

  

    

zn _& 

:FRISEUR 
    

  

SSONNENINSER NGAB 

Giessenweg 1 ® 6176 Völs 
Terminvereinbarung erbeten unter Telefon 0650/27 27 945 

Im SCHULER - Gebäude 

beim Cyta - Völs 

    

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 bis 14 Uhr 

Gaby freut sich auf Ihren Besuch!    

     

Je pfadivöls 
www.scout volSs 

Wochenendlager der GuSp 21. - 22. Mai 2011 
Um 14 Uhr trafen sich alle 

GuSp beim Pfadiheim, wo uns 
gleich die Augen verbunden 

wurden. Anschließend brach- 

ten uns unsere Leiter mit dem 

Auto an einen uns unbekannten 

Ort mitten im Wald. Als erstes 

mussten wir mehrere Zettel in 

Geheimschrift entschlüsseln 

und bekamen eine Karte, um 

uns zu orientieren. Im Laufe 

des Nachmittags rätselten und 
peilten wir uns im Großraum 

Axams, Birgitz und Götzens von 

Station zu Station. 

Nach einem ereignisreichen 

Nachmittag kamen wir schluss- 
endlich um halb neun im Pfa- 
diheim Völs an. Nachdem wir 

wieder trockene Kleidung an 

hatten und unsere Schlafsäcke 
ausgebreitet waren, machten 

wir uns ans Abendessen - es 
gab leckeren Schinken-Käse- 
Toast! 

Nach einem kurzen Kornetten- 
rat spielten wir noch „Mörder" 

und „Verstecken” im ganzen 

Haus - was für ein Spaß! Um 

dreiviertel zwölf schliefen wir 

nach einem actionreichen Tag 
ein. 

Am nächsten Tag wurden wir 

kurz nach sieben Uhr geweckt. 

Zum Frühstück gab es Nutella- 

brote, Kakao, Tee und Waffeln 

mit Schlagrahm und Erdbeeren. 
Frisch gestärkt starteten wir 
in den neuen Tag und wurden 

gleich in zwei Gruppen ein- 
geteilt - eine lernte, wie man 

Pfadiknoten herstellt, die ande- 
re suchte Tierspuren im Wald 
und erstellte Gipsabdrücke von 
diesen. Nachdem beide Grup- 
pen mit ihren Aufgaben fertig 

waren, wurde getauscht und 

neue Tierspuren gesucht bzw. 
Pfadiknoten gebunden. 

So verging der Vormittag wie im 
Flug und dank drei Mädels, die 
das Spezialabzeichen „Gastge- 
ben" machten, gab es ein lecke- 
res Mittagessen - Nudeln mit 
einer köstlichen, pikanten Sau- 

ce und zum Nachtisch Obstsalat 
mit Eis und Sahne. 

Danach haben wir das Pfa- 

diheim schnell aufgeräumt 
und wurden anschließend von 
unseren Eltern abgeholt. 

Tschüss, bis zum nächsten 
Mal, Elena Pernstich (Patrulle 
Saphire). 

  

ka 

S 
praxmarer 

ffee 
DER AROMATISCHE AUS TIROL 

Direktverkauf ab Rösterei 
6176 Völs, Giessenweg 17, Tel. 30 24 00 

www.praxmarer.at 
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www.cyta-apotheke.at 

E-mall: cyta-apotheke@aon.at 
Tel.: 0512 / 302130 - Fax DW: 21    
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Restaurant een 
FA 

Innsbrucker Str. 4 

6176 Völs 
Tel.: 0512 / 30 2218 
info@restaurant-kastanie.at 
www.restaurant-kastanie.at 

Preisgünstige Mittagsmenüs 
(Di - Fr, 11.30 - 14.00 Uhr) 

Mai bis September 
Freitag und Samstag 
durchgehend geöffnet. 

Nachmittags Jausengerichte, 
Flammkuchen und herrliche 

Eiskreationen. 

tanie Neuigkeiten aus der Kastanie 
Ripperl-Essen 

Die Eierschwammerl- Jeden letzten Donnerstag im Wikin nach « de 

saison hat begonnen. Monat ab 17.30 Uhr. 

5 Genießen Sie bei uns Termine: 28. Juli, 25. August $ b ame 2 

id ya frische Eierschwammerl 
er Zu . 

IR in verschiedenen Natürlich in die Kastanie! 

SA Variationen! Ob Aperitifempfang oder 

n 
leichtes Mittagessen - bei 

uns erwarten Sie 

Feierabend-Spezial 
Genuss & Gastlichkeit! 

auf unserer Panoramaterrasse Wir gestalten Ihre 

Di - Sa, 17.00 - 18.00 Uhr Familien-, Firmen oder 

  

Vereinsfeiern bis ca. 70 
Personen ganz nach Ihren 
Wünschen. 

0,3 Bier oder 0,1 Prosecco 

für € 2,00 
Wir bitten um Vorreservierung 

  

In der Zeit von Sa, 27.08. - inkl. Di, 13.9. machen wir Betriebsurlaub. 

Ab Mi, 14.9. sind wir gut erholt wieder für Sie da! 

Bioresonanz Irene 
. VÖLS/INNSBRUCK » GRAZ » BIRKFELD « FELDBACH » UNTERWART « OBERAICH/BRUCK 

Tel. 03174 / 43100 oder 0664 / 410 7410 » www.bioresonanz-irene.at 

VOLSER GEMEINDEZEITUNG 

  

> BIORESONANZ 

Klassisch 

e Allergien 

e Neurodermitis, Hautausschläge 

e Asthma, Heuschnupfen 

e Entzündungen, wie z. B. Magenschleimhaut, 

Dünn- oder Dickdarm 

e Probleme mit inneren Organen 

e Rheumatische Probleme 

e Migräne oder andere Schmerzzustände 

  

Lukas Wimmer aus Völs - Heuschnupfen, Bauchkrämpfe: 

„Durch meine Mutter erfuhr ich von Bioresonanz Irene. 

auftretende krampfartige Bauchschmerzen. 

gestärkt und Verspannungen im Lendenwirbelbereich gelöst. 

  

> BIORESONANZ 

Gewichtsreduktion 

e Austesten, welche Lebensmittel 

Fettdepots erzeugen 

e Diese ersetzen durch andere 

e Umstellung auf gesunde Ernährung, mittels 

Bioresonanz den Heißhunger nehmen 

e 1/2 bis 1 kg Gewichtsverlust pro Woche 

e Ohne Medikamente und Zusatzstoffe 

e Auch für Kinder bestens geeignet! 

Seit der frühesten Kindheit litt ich an Heuschnupfen. Außerdem plagten mich seit einigen Jahren plötzlich 

Energetisch wurden verschiedene Pollenallergene, Weizenunverträglichkeit und Darmpilze festgestellt. Diese 

wurden mit Bioresonanz ausgeleitet. Außerdem wurden auch die Leber, der Darm und das Lymphsystem 

Seit ich mit der Bioresonanz Irene begonnen habe, fühle ich mich schon viel wohler. Es treten keine 

Bauchkrämpfe mehr auf und allgemein bin ich einfach fitter, was für mich als Tennisspieler sehr wichtig ist.“ 

  

NORER Möbelbau 
Wir verwirklichen Ihre Wohnträume mit den besten Ideen. 

Rufen Sie Herrn Moser oder Herrn Zehrer (ausgebildeter Feng Shui-Berater) an. 

Ihre Völser Tischlerei in Michelfeld 11, Tel.: 302324, www.norer.at, officee@norer.at   
 


